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573. Karlsruhe , Donnerstag den 9 . Dezember 1909 . Telephon -Nr. 8«. 25. Jahrgang .

Nllsere heutige Mittagausgave Nr . 572

gmsatzt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 573 um¬

faßt 1« Seiten , iuN. Unterhaltnngsblatt Rr. 98 ; zn-

jamme «
22 Seiten .

Da § llnterhaltungsblatt enthältj

„SbaS neue Präsidium des deutschen Reichstags .
" (Jllustr .) — „Wer

Julefet lacht - " Humoreske von E . Thiele . — „Die erste inter¬

ozeanische Eisenbahnlinie in Südamerika ." ( Mit Karte .) — „Für

unsere Frauen ." Modenplauderei von Meda von Dallgow. — „Alessan-

to Fortis f ." (Mit Bild .) — „Die Gänseleber -Pastete . —. .-D,e^ Er¬

gebnisse der Heeresergänzungsgeschäfte." — „Humorrstt>ches.

Die Vereinigung - er linksliberalen
Parteien im Reich.

— Berlin , 8. Dez. Wie verschiedene Blätter erfahren , sind die

Vorverhandlungen wegen der Verschmelzung der drei linksliberalen

Parteien nunmehr so weit gediehen, daß ihr Abschluß noch vor Neu¬

jahr mit Sicherheit zu erwarten ist. Wenn jüngst berichtet wurde,

daß sich i, Königsberg und Breslau neuerdings Schwierigkeiten er¬

geben hätten , so trifft diese Meldung auf Königsberg ganz und gar

nicht zu , auf Breslau nur teilweise . Hier sind sie aber rein persönlicher

Natur und dürften ernstlich kaum ins Gewicht fallen . Hinsichtlich ver¬

schiedener Fragen der Organisation und der Taktik scheinen ja noch

manche Meinungsverschiedenheiten zu überwinden sein. Da aber alle

maßgebenden Instanzen in der Hauptsache einig sind, wird man auch

hierüber bald hinwegkommen.
Wegen des Namens der neuen Partei ist man bisher noch zu

reinem endgültigen Beschluß gekommen. Eine starke Strömung soll

für die lleüertragung des Namens der kleinsten der drei Gruppen , der

„Deutschen Volkspartei ", auf die neue Eesamt ;vrtei sein. Andere

schlagen vor : „Liberale Volkspartei " oder „Freisinnige Volkspartei ".

Auch hier wird man wohl leicht zu einer Verständigung gelangen .

Sobald binnen kurzem der vorläufige Entwurf für das Einigungs -

Programm ferilggestellt fein wird , sollen nach Neujahr die verschiede¬

nen örtlichen und allgemeinen Parteitage mit der Angelegenheit be¬

faßt werden und die endgültige Entscheidung darüber treffen .

In den beteiligten Kreisen rechnet man mit aller Bestimmtheit

darauf , daß , ehe der Frühling wieder ins Land gezogen fein wird , die

Verschmelzung der drei linksliberalen Parteien zu einer einzigen

liberalen Partei eine vollendete Tatsache sein wird .

Die Landwirtschaft im badischen Staats-
vsranschlag 191011 .

ß .C. Karlsruhe , 9 . Dez. Für Förderung der Landwirtschaft sind

im Budget angefordert für ein Jahr 1025 230 JA , gegenüber 854 240

. 11 im letzten Budget . Demnach betragen die Aufwendungen für die

Landwirtschaft im ordentlichen Etat für beide Jahre 2050 460 «X .

Für die Jahre 1910/11 sind im außerordentlichen Etat zusammen an - ,

gefordert 310 000 JA. Das ergibt eine Eesamtaufwendung zur Förde¬

rung der Landwirtschaft von 2 360 460 -4t . Unter den Ausgaben im

ordentlichen Etat befinden sich unter anderem 54 600 JA als Gehalt

für 14 Landwirtschaftslehrer und einen Weinbaulehrer , besondere An¬

forderungen für die landwirtschaftliche Versuchsanstalt Augustenberg ,

die Saatzuchtanstalt Hochburg, die Ackerbauschule Hochburg, die Land¬

wirtschaftschule Augustenberg , die Hufbeschlagschulen und die landwirt¬

schaftlichen Haushaltungsschulen . Angefordert sind zur Förderung der

Schweinezucht 14 000 -4t , zur Förderung der Pferdezucht 144 000 -X ,

zur Förderung der Rindviehzucht : Gehalte der Zuchtinspektoren 15 800

JA. , Wohnunggeld 2 400 JA, für den Betrieb der Farrenzuchtstation

65 000 M und für sonstigen Aufwand 160 000 -4t . Der Staatsbeitrag

für die Rindviehversicherung ist auf 239 540 JA festgesetzt. Weiter ent¬

hält der ordentliche Etat Anforderungen für das tierhygienifche In¬

stitut in Freiburg und für die Bekämpfung von Pflanzenkrankheiten .

Der außerordentliche Etat sieht u . a . vor : für die Unterstützung des

landwirtschaftlichen Ausstellungswesens 25 000 -4t, für ein Reboerede -

lungshaus der Anstalt Augustenberg 30 000 -4t und für die Hagel¬

versicherung250 000 -4l. Die Einnahmen im ordentlichen Etat belaufen

sich auf 60 570 -4t, darunter 45 000 -4t als Ertrag der Farrenzucht -

stationen .

Badische Chronik.
0 Karlsruhe , 9 . Dez . Die badische und die sächsische Regie¬

rung haben die Denkschrift betr. die Schiffahrtsabgaben nun¬

mehr auch auf diplomatischem Wege dem Reichskanzler über¬

reichen lassen.
A Malsch (A . Ettlingen ) , 8 . Dez . Gestern ereignete sich hier ein

schweres Unglück . Eine Frau beging die Unvorsichtigkeit, einer bren¬

nenden Lampe Del nachzugießen ( '.) . Die Lampe explodierte , die

Kleider der Frau fingen Feuer und im Ru stand sie in hellen Flam¬

men. Die Frau hatte lt . Vd . Ldsm . derartige Brandwunden erhalten ,

daß sie starb . Wieder eine Warnung mit Petroleum vorsichtig um¬

zugehen. Die verunglückte Frau heißt Luise Krämer und steht im 29 .

Lebensjahre .
% Schwetzingen, 9 . Dez . Die Masern grassieren in besorgniserre¬

gender Weife. In Oftersheim sind über 80 , in Ketsch etwa 60. in

Brühl ungefähr 20 Kinder an den Masern erkrankt und beginnen

diese nunmehr auch hier um sich zu greifen. Es finden laut „Schwetz

Ztg .
" augenblicklich Erwägungen statt , die auf Schulschluß abzielen .

— Heidelberg, 9 . Dez . Nach hiesigen Zeitungsmeldungen wird das

Amtsjubilaum des Herrn Oberbürgermeisters Dr . Wilckeus am Vor¬

abend des Tages , an welchem er vor 25 Jahren seinen bis heute mit

so großem Erfolg geklönten Dienst hier angetreten , d . h. am 14 . Januar

k. Jrs ., durch einen Fackelzug und ein daran sich anschließendes all¬

gemeines Bankett festlich begangen werden . Dr . Wilckens ist 1851 in

Tauberbijchofsheim geboren. Er studierte 1869/73 Jurisprudenz in

Heidelberg und Leipzig; machte 1878 sein erstes, 1876 fein zweites

jurist . Staatsexamen . Er wurde 1878 Amtmann in Mannheim , 1879

in Heidelberg, 1883 Amtsoorstand in Bonndorf , 1884 Oberamtmann

und 1885 Oberbürgermeister in Heidelberg.
% Mauer (A . Heidelberg) , 8 . Dez . Die Bürgerausfchußwahlen

hatten das Ergebnis , daß in der dritten Klasse S Zentrumsleute und

1 Liberaler gewählt wurden . In der 2 . und 1. Klasse ging die national -

liberale Liste durch .
© Waldkirch, 9 . Dez . In einer Betrachtung über die lothringen

Friedhofsfälle schreibt das hiesige Zentrumsorgan , „Breisg . Volks-

blatt " in Nr . 278 : „Das Volk will allgemein die Trennung in katho¬

lische und evangelische Friedhöfe. Gerade die Regierung

sollte zuerst für die Trennung eintreten " — . Also nicht nur im Leben

sollen sich die Katholiken vor dem Umgang mit den Evangelischen

hüten und bewahren ; nein , auch nach dem Tode noch — Trennung .

Wenn also, so bekennt die „Brsg . Ztg .
"

, - ein Protestant eine Katho¬

likin heiratet , so darf er später nicht neben seiner katholisch ver¬

bliebenen Frau bestattet werden, ja , wenn er sogar seine Kinder katho¬

lisch taufen und erziehen läßt , so darf er auch neben diesen nicht zur

ewigen Ruhr gebettet werden ! Was sagen die konservativen Wahl¬

brüder des Zentrums dazu?
== Freivurg , 9. Dez . Die freie Lehrerkonferenz Freiburg Tal

und Wald wählte in ihrer letzten Tagung einstimmig die bisherigen

Mitglieder des engeren Vorstandes, nämlich Obmann Baur -Baden -

Lichtental, Schriftführer Konrad -Baden und Rechner Zähringer -

Waldulm wieder ; ebenso einstimmig gingen als Kreisvertreter Herr

Oberlehrer Heitich-Freiburg und als Kreisstellvertreter Herr Haupt¬
lehrer Bosfert-Eundelfingen aus der Wahlurne hervor . Rach den

bisherigen , von 65 Konferenzen bekannten Wahlergebnissen er¬

gaben stch für Obmann Baur 1932, für Oberlehrer Heckmann-Karls -

ruhe 643 Stimmen .
— Bettmaringen (A. Bonndorf ) , 9. Dez . Der schon betagte Josef

Rogg stürzte so unglücklich eine Treppe hinunter , daß er einen Schädel¬
bruch erlitt , an dessen Folgen er starb.

A Kenzingen (A. Engen), 9. Dez . Der älteste noch im Dienst be¬

findliche Kaminfegermeister Badens , Herr Karl Sulzer in Kenzingen ,
wird am 12. Dezember 84 Jahre alt und kann somit auf über 8«
Dienstjahre zurückblicken.

— Konstanz, 8 . Dez . Die Gründung der Abteilung Konstanz des
Deutschen Frauenvereins vom Roten Kreuz wurde gestern abend im '

Stadthaussaal nach Referaten der Herren Geh. Hofrat Dr von
Oechelhäuser, Oberst a. D. Barsewisch und Med.-Rat Dr . Gutsch ,
sämtliche aus Karlsruhe , vollzogen. Dem Verein sind bis jetzt in
Konstanz 120 Mitglieder - eigetreten ; weitere Anmeldungen geben
täglich ein.

Schneefälle.
g Ans der Baar , 9. Dez . Gestern nacht erfolgte starker Schneefall .

Der Schnee liegt stellenweise 20—30 Zentimeter hoch.
a Vom Rotschrei, 8. Dez . In vergangener Nacht fielen so gewal¬

tige Schneemassen, daß der Bahnschlitten geführt werden mußte und

zwar in Todtnauberg , Muggenbrunn , Brandenberg und Fahl , wie

auch über die Höhe der Wachtstrahe bis Bernau . An Telephon - und

Telegraphenleitungen sind mehrfach Drahtbrüche vorgekommsn. Der

Schneefall dauert fort.

Aus - er Resi- enz.
Karl sruüe , o. Wezeuwer.

= Militärisches . Der Weihnachtsurlaub für die Rekruten ist auf
die Zeit vom 22. bis 28. Dez . für die alten Mannschaften vom 22 . Dezj.
bis 4. Januar festgesetzt.

st. Der Zucker wird teuerer . Ein größerer Preisaufschlag ste», .

auf Zucker bevor, da sämtliche Fabriken ihre Preise erhöht haben .
Bei den ohnehin schon teuren Zeiten und dem jetzt eintretenden größe¬
ren Bedarf werden den Hausfrauen hierdurch wieder größere Opfer

auferlegt .
% Enoch Arden -Rezitation . Der vom Arbeiterdiskussionsklub zu

veranstaltende Rezitationsabend am Freitag den 10 . Dez. , abends

y=9 Uhr , findet infolge unvorhergesehener Behinderung nicht in der

Festhalle , sondern im großen Eintrachtssaal (Karl Friedrichstraße 30 )

statt . Karten find am Saaleingang zu erhalten .
st» Ein Flugapparat nach dem System des bekannten erfolgreichen

französischen Aviatikers Latham ist zur Zeit in der städtischen Aus¬
stellungshalle (Festhalleplatz ) zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt .
Der Konstrukteur ist ein hiesiger junger Friseur , Heinrich Conrad , der
den Apparat mrt großen Kosten nach Zeichnungen und Skizzen des
Lathamschen Apparates herstellte. Da der Erfinder bisher wegen
Mangels eines Motors noch keine Flugversuche machen konnte , so
wurde rhm von einer hiesigen Firma ein solcher zur Verfügung gestellt.
Nach Beendigung der Ausstellung in der Ausstellungshalle am kom¬
menden Sonntag wird der Flugapparat durch Einsetzen des Motors
flugbereit gemacht. . Es sollen sodann Anfangs nächster Woche auf dem
Karlsruher Exerzierplatz Flugversuche mit dem Apparat unternommen
werden , aus deren Ergebnisse man gespannt sein dürfte .

# Die Internationale Ringlampf -Konkurrenz im Apollotheater
brachte gestern Abend folgende Resultate : Tschistjakoff ist Sieger in 23

Minuten gegen Leonh. Reiber . — Anderson unterliegt gegen den

Mann in der Schwarzen Maske in einer halben Minute . — Welt¬

meister Hans Schwarz siegt in 3 Minuten gegen Spirito , während
Eeilmeier von Buchheim, Meisterringer von Sachsen , in 17 Minuten

geworfen wurde. — Heute abend ringen Weltmeister Hans Schwarz

gegen Barkowski, Berlin . Revanchekampf zwischen Tuomisto , Finn

a— — — — — — — — — — — — — — — — — —

Florenz un- seine ttrrnst im Zeitalter
Dantes nn- Giotto?

HI .
Ä .H . Karlsruhe , 9. Dez . In seinem Schlußvortrag , welchen

gestern im Cyclus des hiesigen Kaufmännischen Vereins der ange¬

sehene Heidelberger Kunstgelehrte , Geh. Rat Prof . Dr . Henry T h od e

hielt — zur Schilderung der Kunst in Florenz zu einer Zeit , wo Geister

wie Dante und Giotto , Cimabue , Andrea Pijano und ihre Genossen
und Nachstrebenden der Kultur einen neuen Stempel aufdrückten — er¬

hob sich der Redner wieder zu der vollen Höhe der fesselnden, weitaus -

greifenden und doch zugleich so wirksam zusammenfassenden Darstel¬

lungen seines ersten Vortrags . Auch wußte er von Anfang an die

festen Verbindungslinien hiermit zu zeichnen . Wieder führt er den

Hörer zu den Kirchenbauten der Bettelmönche , der Franziskaner und

Dominikaner , um zu zeigen, in wie engem Zusammenhang die neue

Kunst mit dieser neu erwachten Religionsübung stand : wie die

Architektur hier ihren neuen Baustil fand , die Skulptur dort ihre
neuen Formen entwickelte, die Malerei daselbst stch nicht minder in

Form und Inhalt niit neuem Leben erfüllte . Und auch in den weite¬
ren Ausführungen Thodes traten dann wieder die großen Zusammen¬
hänge aller Dinge in der Kunst, dem geistern und öffentlichen Leben
eines Volkes zu Tage .

Da ist Arnolfo di Cambio , der zu Florenz den machtvollen Dom
Santa Maria del Fiore errichte^ dessen Kuppelbau Filippo
Prunelcschi später schaffen sollte und in dessen Reliefs Giotto und
Andrea Pifano die neue Kunst Vordringen lasten. Es war bedeutsam
für die Architektur, daß hier der gotische Stil dem sozialen und

nationalen Empfinden entsprechend eine Umwandlung erfuhr . Denn
das große Kemeinfamkeitsgefühl , das die Neuwerdung des religiösen
Lebens mit stch gebracht, verlangte nach großen Räumen für die

Masten . Der gotische Pfeilerreichtum muß der Forderung dieses
Raumgefühls , der Raumeinheit der ganzen Kirche reichen. Statt des

gotischen Gefühls der Höhe kommt das der Breite zunl Ausdruck, das
des weiten sich Auslebens . Auch in de » Profanbauten kommt ähn¬

liches zur Geltung ; wie gcschlostene mächtige Kastelle scheinen sie da¬

zustehen , mit großen Höfen und Arkaden und so geben sie heute noch

im wesentlichen das Stadtbild von Florenz , da stch das 14. und 15.

Jahrhundert an jene eisten Meister anlehnte . Der Palazzo der

Signoria , des Podrsta , Baigello genannt , die Loggia dei Lanzi ge¬

hören hierher .
Die Bildhauerei hielt damit Schritt , gleichfalls in ihrer Art dem

Leben näher zu kommen . Stärker und wahrer wurde in ihr der

Ausdruck des natürlichen und seelischen Lebens , sodaß sie der Malerei

den Rang ablief , bis diese im 14 . Jahrhundert wieder in den Vorder¬

grund trat und die Plastik von ihr direkt abhängig wurde . Die Re¬

liefs jener Zeit nähern sich immer mehr der malerischen Wirkung .

Nach den Zeichnungen Giottos schafft Andrea Pisano das Flachrelief
und in den Bronzethüren der Taufkapelle hat er zugleich die erzäh¬
lende Darstellung eingeführt . Figuren und Landschaften drängen
immer malerischer ins Relief , das an Reichtum und Lebendigkeit zu¬
nimmt . Die von Andrea Orcagna beim Or San Michele angebrach¬
ten Reliefs sind in Stein übertragene Gemälde des Giotto 'schen Stils .
In der Malerei aber drängt alles nach einer Wiedergabe echten
innerlichen Erlebens .

Mit dem Fortschreiten
' - Zeit ließ die große herbe Darstel¬

lungsweise nach , zu Gunsten eines Ileberreichtums der Gestaltungsart ,
in welcher nun auch die Freude an weltlichen Erscheinungen , in sitten¬
bildlichen Figuren , in die religiösen Gemälde hineingelangt . Hand
in Hand damit geht eine starke Tendenz nach Erfasten des Indivi¬
duellen, wie es das 15 . Jahrhundert als wesentlichen Kunstcharakter
aufweist. Im 14 . Jahrhundert waren die Franziskaner - und Do¬

minikanerkirchen voll von religiösen Darstellungen . Durch sie alle

geht der Erzählerzug : Evangelien und Legenden erscheinen in zusam¬
menhängenden Cyclen, während bisher Gegenüberstellungen einzelner
Szenen aus dem alten und neuen Testament beliebt waren . Und

zu den färben - und figurenreichen Cyclen ward im 13 . Jahrhundert
schon das Bild der Madonna gefunden, die jetzt von der Erhabenheit
der älteren Gebilde immer mehr zur Wirklichkeit geführt wird , voll

Einfachheit und Natürlichkeit und mit Zügen intimerer Art . Ebenso
sichtbar ist die Wandlung des Crucifixus . von der übertriebenen

Schmerzhewegung des gecuälten Lcibes zu größerer Ruhe des stillen
Dulders . Giotto ist auch da bestimmend.

Durch die religiöse Bewegung des Jahrhunderts und durch

Dantes Vorgehen in der Kunst war die Phantasie des Volkes für die

mystischen Dinge besonders empfänglich gemacht worden . So werden

auch in der bildenden Kunst Darstellungen des jüngsten Gerichts , der

Hölle etc. bevorzugt. Zugleich damit tritt der Zug zum Allegorischen

auf . Tugend und Laster werden personifiziert, namentlich in den

Grabdenkmalen , die Vergänglichkeit — entsprechend dem nordischen

Totentanz — im Sieg des Todes über das Leben. Das stürmische

Fresko des Eampo Santo zu Pisa : Der Triumph des Todes , der alles

hinwegrafft , zeugt davon. Die Dominikaner bevorzugen die Dar¬

stellung des Sieges der Kirche , von Kaisertum und Papsttum , dazu

lehrreiche Stoffe , alles ein Charakteristikum der Erscheinungen aus

der Welt Dantes . Aber nach der großen Anspannung aller religiösen

Kräfte muß auch eine Reaktion eintreten . Die innere Glaubenskrast

weicht der äußeren Werkgerechtigkeit . Wohl wirken Genies , die zu-

fammenfaffen und alles deuten, was bis dahin dunkel und unbestimmt
im Volke lebte , wohltuend auf lange Zeit hinaus , aber nachdem sie

für diesen inneren Drang des Volkes Ausdruck fanden, wird eine Ab¬

spannung nicht ausbleiben . So tat man sich jetzt bald in der äußeren

Form des religiösen Lebens genug.
Die Kunst gab sine Verdeutlichung des inner « religiösen Lebens

im 13. Jahrhundert . Bei Giotto trat durch die Beziehungen zur
Natur eine andere Macht hinzu, die einen Kompromiß forderte :

großes inneres Leben und Freude an der Natur gehen zusammen .

Und immer mehr macht die Kunst ihre Cigenrechte geltend .
Dazu verliert sich der politisch - Eemeinsamkeitsgeist . Die Indi¬

viduen treten in den Vordergrund . Das 14 . Jahrhundert sieht in den

demokratischen Republiken das Aufsteigen einzelner Gewalten , teils

in alten Geschlechtern , teils in starken Persönlichkeiten . Das be¬

quemere Leben bringt das Aufhören der allgemeinen Wehrpflicht
mit sich , Söldnerheere treten auf und ihre Feldherren , die gewaltigen
Condottieri , suchen die Regierung in die Hand zu bekommen.

In der Wissenschaft sichert sich neben der Scholastik die Geschichts¬

schreibung in den Chroniken ihren Platz . Mit dem historischen Be¬

wußtsein erweitert sich der Blick und durch die alten Formen den

Wissenschaft bricht der Geist der Dichtkunst . Warum aber gestal¬
tete Daule »ickt auch das neue Drama ? Bei den Grieche» könnt»
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Lind uni Buchheim, Sachsen. E - oßer Entschridungskampf zwischen
Rißbach« , Wien und Spirito , Griechenland.8 Schwindeleien . In 2 hiesigen Geschäften erschwindelte sich eine
unbekannte Frauensperson , auf den Namen einer hiesigen Dame Pou¬
larden , Butter , Obst und Trauben . — Auf ein« gefälschte Rechnung
erschwindelte sich ein 23 Jahre alter Hausbursche aus Allmendshosen,bei einem Kunden seines früheren Arbeitgebers , 10 dt .

§ Diebstähle . Vom 24 . v . bis 6 . d. M . kamen aus einem Neubau
ln der Vunsenstraße 6 eiserne Röhren , die zu einer Zentralheizung
bestimmt waren , im Werre von 80 dl abhanden . — Am 7. d . stahl
ein Unbekanter in der Wirtschaft Moninger einen Hut und einen
Aeberzieher tm Werte von 66 dt . — In der Schesfelstraße wurde zwei
Metzgerburschen ein Ueberzieher, ein Paar Schuhe und eine silberne
Remoiuoiruhr rm Gesamtwerte von 80 dt gestohlen.

8 Festgenamme« wurde die 52 Jahre alte Putzfrau aus Sulzbach
die schon wiederholt wegen Diebstahls vorbestraft ist und neuerdings
wieder auf chren Arbeitsstellen Gegenstände stahl .

Vermischtes.
* > »» der Pfalz. 8 Dez . In Niederauerbach ist eine 120jährige

Fichte vor dem Wohnhaus des Ackerers Paul Weidmann dem Sturm
zum Opfer gefallen. — In Hermersberg fiel der zehnjährige Ludwig
Lindem« im Schulhause so unglücklich die Treppe hinunter , dag er
starb . — In Niedersimten erlitt das zehnjährige Töchterchen des
Fabrikarbeiter » Jakob Brungard beim Feueranzünden mit Petroleum
so schwere Brandwunden , daß es unter schrecklichen Schmerzen starb

<= Friedrichshagen (bei Berlin ), 9. Dez. (Tel .) Heute nachthat der Eutspächtec Eßmann auf dem Gute Bellevue bei Fried
richshagen in einem Anfall von Wahnsinn sein« Frau erwürgt .iui Dresden. 9.

'
Dez. (Tel .) Aufsehen erregt hier das

verschwinde « des Amtsrichters am hiesigen Amtsgericht Max
bchönfelder . Morgen sollte über sein Vermögen das Konkurs -
Verfahren eröffnet werden . Zahlreiche Gläubiger trauern ihm»ach.

hd KSnigshütte , 9. Dez . (Tel .) In der vergangenen Nachtwurde in die Gemeindekasse von Bismarckhütte eingebrochen. Die
Einbrecher erbrachen den Eeldfchrank und raubten 24 000 dt in barund 2600 dt in Paoiergeld . Außerdem nahmen sie mit ein Spar¬lastenbuch über 113 000 dt , eine Anzahl Koupons und Wertpapiere

,
i» Höhe von 120 000 dt . Von den Einbrechern fehlt bisher jedeSpur , obwohl in der Een . eindekasie ständig ein Wächter anwesend ist.— Kiel , 9, Dez . (Tel .) Bei Knoop am Kaiser -Wilhelm -Kanalwurde gestern der Wochenlöhner Kröger von 2 Handwerksburschenüberfallen , ermordet und beraubt . Die Leiche des Ermordeten wurdeabends aufgefunden . Der eine Täter ist ergriffen , der andere flüchtigM Frankfurt a. SB., 8. Dez . (Tel .) Den Winzern im Rhein¬gau , die an dem Winzerkrach beteiligt find, ist die Aufforderungzugegangen , die volle Haftsumme in Höhe von 745 WO dl anzu -erkennen und innerhalb 15 Jahren zu tilgen . Es herrscht im
Rhcingau deshalb große Erregung .hd Rom, 9. Dez. (Tel .) Unter dem Verdacht , die feit Mo¬naten festgestellten Kolli-Diebstähle auf der Linie Ancona—Fo-ligno verübt zu haben , wurden 7 Eifendahnarbeiter, 1 Zug¬führer und 2 Oberschaffner verhaftet.

hd Mailand , 8. Dez . (Tel .) Ein im Bau begriffenes Kinderasylstürzte in Bazzate am Varese-See ein und verschüttete 7 Bauarbeiter ,von denen drei sosort tot waren . Vier wurden schwer verwundet unter*«n Trümmern hervorgezogen. Die starken Regengüsse der letztenTage scheinen den Einsturz verursacht zu haben .hd Rewyork . 9. Dez . (Tel .) Ausständige Eisenbahnerrm Staate Jova sprengten ein Wohnhaus, in dem sich Streik¬
brecher befanden , mit Dynamit in die Luft. Mehrere der darin^ findlichen Personen wurden getötet. ~ r

Dr . Cook.
M London . 9. Dez. (Tel .) Die „Times" meldet : NächstenFreitag werde die „New York Times" mit der Enthüllung her¬vortreten, daß Dr. Cook ein gewöhnlicher Schwindler fei, der

■hn Verein mit zwei Helfershelfern die romantisch« Geschichtevon seiner Fahrt nach dem Nordpol seinerzeit auf dem Schreib¬tisch fabriziert habe .
Zur llnrerstützung dieser Behauptung wird das NewyorkerBlatt Schriftstückevon seinen beiden Komplizen, des „Kapitäns"

Loose» eines früheren Seefahrers, und eines Versicherungsagen¬ten Namens George Dunkle, veröffentlichen. Dunkle hat indem von der „New Port Times" behaupteten unsauberen Han¬del den Vermittler gespielt. Beide beschreiben ausführlich , wie
sie unter Eooks Leitung nautische und astronomische Beobach¬tungen fälschten und dem Dr. Cook verkauften . Dies waren dieDaten , die jüngst nach Kopenhagen gingen.

Diese Tatsache habe die „New York Times" erst festgestellt,bevor sie stch zur Veröffentlichungentschloß. Die Times hat der
Universität Kopenhagen ein Duplikat der Cookschen Beobachtun¬

gen angeboten . Zeigt es sich, daß beide identisch sind, so ist Cook
als Schwindler entlarvt.

„New York Times" veröffentlicht hierzu den Inhalt der von
Kapitän Loose und dem Versicherungsmakler Dunkle abgege¬
benen Erklärung» wonach Cook ihnen 4vvv Dollars für ihre
Mitarbeit an feinem Bericht über die Polarreise von Svarte -
waag bis zum Pol zugesagt hat. Cook sei jedoch abgereist , nach¬
dem er ihnen nur einen geringen Teil der vereinbarten Summe
ausgczahlt habe .

Von der Luftschiffahrt.
t= Bitterfeld , 8. Dez . Heute nachmittag um 4 Uhr 5 Min.

unternahm der neue Parseval -Ballon unter Führung des Ober¬
leutnants Stelling die erste Probefahrt. Sie währte eine Stunde
und ist vorzüglich gelungen. Besonders bewährte sich die neue
Höhensteuerung gut.

= Berlin . 8. Dez . (Tel .) Kapitän Engelhard der Pilot -
Gesellschaft, Flugmaschine Wright, nahm heute die Lehrtätigkeit
mit zwei Schülern auf dem Flugplätze bei Johannisthal auf und
führte im ganzen siebe« wohlgelungene Flüge aus, von denen
der längste zwanzig Minuten dauerte . Hervorzuheben ist, daß er
mit je einem Paffagier ohne Benutzung des Fallgewichts startete .
mmmmammmmmaBmmmmmmmmmm — — — —

Letzte Telegramme
der „Sadsschen Presse- «

M .E. München . 9. Dez. (Privattel .) Prinz Albert von
Belgien welcher zurzeit in Bayern weilt , wurde telegraphisch
nach Brüffel zurückberufen. Die beschleunigte Rückkehr des Prin¬
zen läßt vermuten, daß Grund zu ernsten Besorgniffen um das
Befinden des Königs Leopold vorliegt.

hä Budapest , 9. Dez . Nachdem Graf Johann Zichy es ab¬
gelehnt hat, die Kabinettsbildung zu übernehmen , ist die Lage
wieder verworrener geworden . Wekerle wird sich im Laufe des
heutigen Tages nach Wien begeben , um dem Kaiser die Bildung
eines farblosen Verhandlungs-Ministeriums mit einem kurz¬
fristigen Budget-Provisorium vorzuschlagen .

hd Rom. 9. Dez . Im neuen Ministerium sollte Finochiare
das Justizministerium und Marzino das Portefeuille des Unter¬
richts übernehmen . Jener stellt jedoch die Annahme eines Ge¬
setzes, nach dem die Zivil -Trauung der kirchlichen Trauung vor¬
ausgehen soll, dieser die Durchführung der Laienschule zur Be¬
dingung. Auf beide Forderungen glaubte Sonnino nicht ein-
gehen zu können. Da das Kabinett Sonnino somit der Stütze
der demokratischen Linken beraubt wird, so ist der erste Versuch
Sonninos zur Bildung eines Kabinetts völlig gescheitert. Zur
Audienz beim König ist für heute der Admiral Sacht bestellt
worden .

hä Madrid, 9. Dez . Die Etikette bei Hofe soll, wie gerücht¬
weise verlautet, abgeändertwerden . Der König wünscht, zu den
Intellektuellen in nähere Beziehungen zu treten. Im könig¬
lichen Palast sollen künftig bei bestimmten Festlichkeiten auch
Mitglieder der Kunst- und Gelehrtenwelt Einladungen erhalten.

hd Hongkong, 8. Dez. Wie aus Macao gemeldetwird, wurde
von chinesischen Soldaten die Insel Sao Jao » die an der Grenze
von Macao liegt, überfallen, angeblich um Steuern einzutrei¬
ben, die in Wirklichkeit an Portugal zu zahlen sind . Sie nahmen
Dschunken weg, verwundeten und töteten Landleute, welche nach
eigener Angabe der portugiesischen Gerichtsbarkeit unterstehen .

M'.E. Rewyork . 9. Dez . (Privattel .) „Sun " zufolge hat
das republikanische Wahlkomiteeam 8. Dezember einstimmig be-
schloffen , Roosevelt zum Eouverneurskandidaten des Staates
Rewyork zu nominieren.

keinem Reffort ist das Maß des unbedingt Notwendig *» Lbersch^worden . Der Anlerhebedarf ist möglichst eingeschränkt. Dem Jtejeine solche Finanzgebarung zu sichern , ist die erste Aufgabe .
Zur Lösung dieser Aufgaben muffen die Parteien zufanmu ,arbeiten , die bei den Steuern auseinandergeraten sind . Die Regl^ ?

ist in dem Kampfe nicht untätig geblieben , sondern ist de, «nrich-j?Berechnung bezgl. der Verteuerung einzelnec Artikel nachdrücklich .*gegengetreten . An Mut , für die Vorschläge der Mehrheitspartrirn >
zutreten , hat es bei der Regierung nicht gefehlt , aber fie dursteKampf nicht verschärfe«, wie sie auch heute der Ueberzeugung ist Jjnur ihre Zustimmung zu diesen Beschlüssen die Entwicklung der Ref - 'q*(Lebhaft,
finanzen aus den richtigen Weg zu bringen vermochte.Beifall rechts und in der Mitte . )

Die Frage , auf welch« Parteikonstellation sich die Regier,stütze, sei falsch gestellt. Niemals wird eine deutsche Regierung «Parteiregierung sein . (Lärm bei den Sozialdemokraten .) NurRadikalismus hat ein lebhaftes Jntereffe daran , Deutschland t»scharf getrennte Lager je nach der Stellung zu den neuen Steu, .zu spalten . (Sehr richtig rechts und in der Mitte ) .Die Borlagen , die dem Reichstage vorliegen , sind nicht so s,tereffrlos , wie es vielfach dargestellt wird . Es gibt « eite Kreist £deutschen Volkes, die nicht auf die Dauer von der politischen Senfttion leben wollen. Die werktätige Arbeit des Volkes verlangtPolitik der Stetigkeit und Festigkeit nach innen und außen . Ei» ‘
Politik , di« nichts anderes kennt, als di« Schlagwörter Radikalis « ,und Reaktion (Beifall ) verträgt das Volk auf die Dauer nicht. Dynwie Deutschland seine Stellung in nüchterner Arbeit errungen hat, \kann es sich nur in solcher Arbeit behaupte » und wie dabei alle Krästdes Volkes mitgewirkt haben , so muffe es auch in Zukunft fein. <x>gilt einen Zwang zu schaffen, den die Volksgemeinschaft jedem a»|,erlegt und ich lebe der Gewißheit , daß diese Wahrheit auch die gegr,wärtigen Wirren überdauern wird . (Lebhafter Beif all .)

Staatssekretär Wermuth : Der Nachtragsetat ist erforderlichworden durch die Nachzahlungen der vergangenen Jahre . Es verbleHein Kesamtanleihenbedarf von 520 Millionen Mark . Es wird niest,Ausgabe fein, dasür zu sorgen, daß eine solcheFinanzgebahrung inZukuchvermieden wird . Die Matrikularbeiträge sind so zu gestalten , wie «die Leistungsfähigkeit der Bundesstaaten zuläßt . Die gesamte»Matrikularbeiträge betrugen 1906 28 Millionen , 1907 38 Millionei,
1908 80 Millionen . 1909 , die ungedecktenund die 80 Pfennig -Beiträge
gleich 242 Millionen Mark . (Hört ! hört !)

Der Parlamentskampf in England,
hd London , 9. Dez. „Paris Journal " meldet von hie:^Asquith sei entschlossen, im Falle seiner Wiederwahl die Kabi¬

nettsbildung solange abzulehnen, bis er vom König die Ermäch¬tigung erhalten habe , eine hinreichende Zahl Lords zu ernen¬nen, um die konservative Mehrheit des Oberhauseszu beseitige .Die Frage des Veto-Rechts der Kammer betreffend die Gesetz
gebung , werde an dem Tage zur Prüfung gelangen, wo da,
Unterhaus die liberalen Reformen der radikalen Partei durch
geführt habe. Er werde alsdann im Kabinett ein neues Wahl,
reformgesetz sowie ein Gesetz über die Zusammensetzung de-
Oberhauses einbringen. Dieser letztere Gesetzentwurf werde im
Unterhause zur eingehenden Besprechung gelangen.

Zur matroffrtiiiinjcu 2nigelegcnheit .
ihd Tanger, 9. Dez. Nach einer Meldung der „Times " yckider Sultan seinen Spezialgesandten in Paris aufgeforderteinen letzten Versuch bei der französischen Regierung zu unter ,

nehmen zu dem Zweck, eine Abänderung des Anleihevertrages
zu erlangen. Sollte die französische Regierung dieses ableh¬
nen, so haben die Gesandten völlig freie Hand, die Frage der
Anleihe zu erledigen. Der Sultan habe auch einen letzten Schritt
bei der deutschen Gesandtschaft wegen der Eruben-Konzession in
Marokko unternommen. Die Gesandtschaft erklärte jedoch kate¬
gorisch , daß eine Anleihe unbedingt notwendig sei und die fran¬
zösischen Bedingungen angenommen werden müßten .

Weiteren Text stehe Seite 4 und 6. '9C
Deutscher Reichstag .

= Berlin , 9. Dez . Präsident Graf Stolberg eröffnet lVt Uhr die
Sitzung . Haus und Tribüne sind gut besetzt. Am Bundesratstische
haben Platz genommen: Der Reichskanzler von Bethmann -Hollweg
und die Staatssekretäre von Schön, Wermuth , Delbrück, von Tirpitz,
Krätke und Dernburg .

Auf der Tagesordnung steht die Erste Lesnng des Etats .
Zunächst ergreift

Reichskanzler v. Bethmann - Hollweg
das Wort zu folgenden Ausführungen :

Der Erat ist diesmal mir besonderer Vorsicht aufgestellt . Die Ein¬
nahmen find so veranschlagt, daß sich nach menschlicher Voraussicht das
Ist mit dem Soll deckt. Dies war für die verbündeten Regierungen
die erste praktische Folge aus den Ereignissen der vorigen Session. In

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
S Bremen , 9. Dez. Angekommen am 7. : „Sigmaringen" vorm,in Santos ; am 8 . : „Goeben" 2 Uhr nachm, in Nagasaki , „Derfflinger "

7 Uhr vorm, in Suez . Passiert am 7. : „König Albert " 4 Uhr nachm .Bellas . Abgegangen am 7. : „Heidelberg" 5 Uhr nachm, von Norfolk;am 8. : „Prinz Friedrich Wilhelm" 1 Uhr nachm , von Cherbourg,
„Tübingen " 11 Uhr vorm, von Antwerpen , „ Bonn 12 Uhr vorm, vonVlissingen, „ Prinzeß Irene " 11 Uhr vorm, von Genua , „ Prinz Eitel~ . 10 Uhr vorm, von Southampton » « Skutari " von PiräusFriedrich"
(Athen) .

Geschäftliche Mitteilungen .
Berlin « Hypothekenbank Aktiengesellschaft. Wie aus dem In¬

seratenteile unserer heutigen Zeitung ersichtlich , werden die am 2. Ja¬nuar 1910 fälligen Kupons der Pfandbriefe und Kommunal -Obli -
gationen bereits vom 15. Dezember cr. ab eingelöst. 10742a .

aus dem Epos das Drama erwachsen , denn seine Götter hatten allge¬mein menschliche Typen . In der christlichen Religion waren historisch
bedingte Gestalten , deren Worte sogar festgelegt, waren . Christuswar ein einzig dastehendes Wesen, bei dem der Begriff von Schuldund Sühne fehlte . So verlor stch hier das Drama in der Schilderungdes episodischen Beiwerks . Jetzt kam hier der llebergang vom Geist¬lichen ins Weltliche, den Dante in seiner „Vita nuova " begonnen' Uiio der schließlich ver Ausgangspunkt für Petrarca wurde . Der alteKeim der Liebespoefie entfallet sich. Aus Dante 's Beatrice wird
Petrarcas Laura , die mitten in die Natur hineingesetzt ist. Es wird
ein Zeichen der Bildung , sich mit den Alten zu beschäftigen. Fü -
dicse Gebildeten schreibt Boccacio seinen Dekameron. Seine Er¬
zählungen bringen inhaltlich nichts neues , aber die wundervolle ,reiche und natürliche Form der aus alten Mären , aus dem Volksmund
geschöpften Novellen machte sie so einzigartig . Dieser Dichter, der die
Wirklichkeitsschilderung cnu . d das Psychologische in den Individu¬alitäten ausdehnte , schuf abermals eine neue Frauengestalt : Fia -metta , die das Leiden der vom Mann oerlaffenen Frau darstellt .

Die Dichter prägten der kommenden Zeit den Stempel neuerKultur auf . .
Das neue Ideal ist da : die Besreiung des Menschlichen ,in seiner reine» Harmonie , aus der engen Beschränkung des Reli

giösen. Der Blick des Dichters fand dies Ideal ber den Alten . DieAntike wird die Lehrerin des großen harmonischen MenschentumsAnd der Traum der Dichter steigt im Humanismus auf . Oberfläch
lich Zuschauenden scheint hier ein Bruch etngetreten zu sein. Aberein Blick auf die weitere Entwickelung im 15. und 16. Jahrhunderzeigt, daß auch die Antike sich unterordnet den alten , von Franz von
Assist schon geahnten Beziehungen von Schönheit zu Liebe, von Liebe
zu Schönheit , in immer vollendeteren Formen . Bis die Kunst emporsteigt zu den w" n>e -si -' ren Ptrmorhns . Michelangelos . Hier fand den vollendetsten Ausdruck, was als Ideal im13 . Jahrhundert entstand . Wenn jetzt das religiöse Leben mehr ab¬nimmt , so steigt aufwärts die Macht, welche das einst Erlebte inBildern der Welt wahrt . Die große Leiterin bis zur Kunst des 16Jahrhunderts blieb dieselbe, die einst Dante das Höchste gewahrenließ : Beatrice , die aus dem Glauben stammende Kunst, das Schauende» Schönen und Göttlichen.

In klaren Lichtbildern gab der Vortragende diesen Ausführungen»och eine Reihe von intereffanten Illustrationen aus dem Schaffenfeex altflorentiner Meilter . wie es sich immer bestimmter und selbstbe¬

wußter beim Dom, der Signoria , dem Vargello , der Loggia bei Lanzi
etc. in Architektur, Skulptur und Malerei in seiner Entwicklung zum
Natürlichen hin zeigt. Mit Giotto , Andrea Pisano und Arnolfodi Cambio erscheine » Taddeo Eaddi , Eiottino , Bernardo di Firenze ,Giovanni di Milano , Andrea Orcagna etc. in ihren charakteristischen
Wirkungen und zugleich tritt die Kunst Sienas in Erscheinung, dte
länger am Byzanthinischen festhielt und in allen Gestaltungen das
höchste Cchönheitsgefühl bewahrte .

So ktang der Abend würdig und feierlich aus und machte dem
Vortragenden alle Ehre . Denn über die Fälle verwirrender Einzel¬heiten hinweg wußte Geh. Rat Thode in diesem letzten Vortrag den
- )örer in ein einheitlich großes, leuchtendes Reich inneren Schauenszu führen , in welchem begnadete Geister auf unaufhaltsamen Bahnenser Entwicklung nicht nur ihrem Volke allein , sondern uns Allen, eineneue Welt gestalteten . So war der herzliche und anhaltende Beifalldes Publikums ein verdienter Dank.

Theater» Aunst und Wissenschaft .
----- Grohherzogliches Hoftheat « zu Karlsruhe . Am Mittwocden 15. Dezember findet zu ermäßigten Preisen eine zweite Aufführung von „Prinzeß Tausendhändchen oder die Wunderharfe der Tanlenkönigin" statt , Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Max MöllerMusik von Karl Osterloh. Anfang 5 Uhr . Für jede Person ist einEintrittskarte zu lösen . Vorverkauf für die Abonnenten am Freitaden 10. Dezember, nachmittags 3—5 Uhr , Reihenfolge 6 .. A. £Mt . C . 3- 4 Uhr, Abt . A 4- %5 Uhr, Abt . £ > -5- 5 Uhr , allgemeiner Vorverkauf von Samstag den 11. Dezember vormittag9 Uhr an.

A. Abonnements -Konzert des Großh . Hoforchesters .-r . Karlsruhe , 9. Dez . Aus West und Ost waren die beiden her¬vorragendsten Sinfoniker , Berlioz und Tfchaikowski, zum gestrigendritten Abend des Hoforchesters aufgeboten . Das rief zu Vergleichenauf, die Licht - und Schattenseiten in schärferen Konturen zeichneten,und zugleich die Erundverschiedenheit aufdeckten , die fie von den deut¬schen Komponisten scheidet. Die Virtuosität der Orchestertechnik istbeiden im höchsten Maße eigen, die Farbenpalette zaubert unerschöpf¬lich neue Nuancen , nur daß wir ungern die Seele vermissen, die dem
musikalischen Gedanken den tieferen Erundton verleiht . — In Berlioz '
rüher schon einmal von Mottl hier aufgeführter „H a r o l d - Sin¬fonie " ist die Freude am buntschillernden musikalischen Gewand

vorherrschend, nur der zweite Satz, Pilgerzug und -Gebet, ist auf stär¬kere Verinnerlichung gestimmt und unterscheidet stch in Einheitlichkeitder Anlage noch im besonderen von den drei übrigen Bildern . Der
äußere Anlaß , eine Sinfcnie mit Solobratsche zu komponieren, kam
Berlioz vor Paganini , der empfahl, ein Stück über „Maria Stuarts
letzte Stunde " io Musik zu setzen, in der er als „Solist " besonders zuglänzen hoffte. Dieser Plan kam jedoch nicht zur Verwirklichung .Berlioz schöpfte tiefer und nahm, nach seinen eigenen Aussprüchen, die
poetische und musikalische Anregung aus den Erlebnissen und Eindriik-
ken, die er auf seinen Abruzzen-Wanderungen empfangen hatte .
Größere Partien zu der Sinfonie entlehnte der Komponist feinerfrüher geschriebenen unterdrückten Ouvertüre „Rob Roy ". Die Be¬
handlung die Viola -Solos , das unter Vermeidung effektvoller Kunst-
stückchen in vornehmer Zurückhaltung dem Orchester zeitweise voran¬
gestellt, befriedigte begreiflicherweise Len Musikakrobaten Paganinikeineswegs und er saß unter den Zuhörern , als die Sinfonie in
Frankreich mit einer mißglückten Wiederholung des Pilgermarfcheszum ersten Mal zu Gehör kam . Don der Komposition in ihrer Ge¬
samtheit war Paganini sehr angetan und half Berlioz durch Ueber-
sendung eines ansehnlichen Geldgeschenkes aus finanziellen Nöten . —
Die Wiedergabe des sinfonischen Werkes durch unsere Hofkapelle durstein allen Teilen volle Anerkennung erfahren . Das Solo spielte Herr
Kammermusiker Heinrich Müller mit reinem, tragfähigen Ton , ein¬
wandfreier Technik und beseeltem Vortrag .

In der £ -moll Sinfonie Tschaikowskis, die Kienzl zutreffend alseminent -national , geradezu typisch in ihrer Art , kennzeichnet , trat die
Vielseitigkeit des Orchesterleiters zu Tage . Herr HofkapellmeisterR e i ch w e i n . der hier wird « auf Zuziehung der Partitur verzichtete,erkannte die genialen Züge des Orchesterwerks. In dem Scherzo
(Piccikato ostinato) entgir gen dem Hörer die Pikanterien und apartenFeinheiten nicht und das Anoantino feffelte trotz einiger Banalitä¬ten durch eine vollblütige Vortragsweise . Die geschickte Mache des
Finale täuschte bei schwungvoller, dramatischer Wiedergabe über die
Gedankenarmut nicht hinweg . Das Hoforchester spielte die Sin¬
fonie mit Hingebung : die schwierigen Blechbläserstellen, die in impo¬santer Form zu Einleitung und Ende des Werkes avftreten . gelangenohne Fehl . Die musikalische Leitung gab mit peinlicher Genauigkeitdie Einsätze und war darauf bedacht, der Sinfonie inhaltlich in allem
gerecht zu werden. Herrn Hofkapellmeister Reichwein , dem Solistenund dem Jnlttumentalkörper war reichster Beifall zu teil .
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Karlsruhe

Colosseum - Restaurant
Hervorragende Küche , Mittageseeu 0.80 Mk .,

1 .30 Mk. und höher .
Im Abonnement billiger .

Reichhaltige Abendkarte . Nach Schlus * der
Theater : Spezial -Platte .

Jeden Donnerstag : Schlachttug .
Telephon Nr. 1244. «J . Ulmer .

Ausschank der : 17095»

Brauerei Schrempe .

Hofphotograph

Carl Ruf5 Nachfolger
Amalienstr . 26 . — Telephon 2279 .

Atelier für Photographie.
Ausführung sämtlicher photographischen

in flerfahrsn. —
Moderne Aufmachung . — Zivile Preise .
Aufnahmen in und ausser dem Hause .

Weihnachtsaufträge werden baldigst erbeten .
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Wilh . Bauer
Grossherzog! Hoflieferant .

Kaiserstr . 84 .
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aus den besten Lagen des Markgräflerlandes , dem Breisgon .
Kaiserstnhl. Elsaß. Malz , Rhein. Mosel . Tirol . Frankreich .

Ferner :
Italien usw.

17919 .3 .1

klilslhe Mi> srmzöMe Schaumweine ,
Kognak , Kirschwasser , Zwetschgenwasser. Rum, Arrak ,

Punschessenzen usw. laut Preisliste.

WMNKMWD

Wollen Sie
. CD®

l ! GW
f ! 2 0
lilCff
i | ac
e
M 2 *

sparen ?

Ja ! Sie verstehen es aber
scheinbar noch nicht recht . Sie
würden sonst ebenfalls bei mir
alle Ihre Schahwaren einkaufen ,
sowie auch alle Ihre Reparaturen
machen laseen .

Ein Versuch und Sie hätten
das Sparen gelernt . Der Gewinn
ist anf den ersten Blick sichtbar
an der guten Ware , in Ihre
Tasche . Denn wo bekommen Sie
Herren -Stiefel aller Art u . Fasson
in Boxkalbleder prima für 10.50 ,
Rahmenarbeit 12 50, Damen -
Stiefel in allen Fassonen , Box¬
kalbleder für 9.50 und Rahmen¬
arbeit für 10 50 , ' Rinder -Stiefel
Wichsleder bis 4.50, Rindbox¬
leder bis 5.50 , und Boxkalbleder
bis 6.50, in praktischen Formen .

Kein Rabatt , kein Ziel ; da¬
rum billig . 17912.3 .1

30 bis 40 Uter Milch
werden zu kaufen gefncht . Ofterl .
unter Nr . B43630 an die Exped.
der „Bad . Presse^ ._ _

Schwarzer Jackett-Anzug, zwei
«Äwarzseidene Blusen , helle Blu¬
sen und Kleid billig abzugeben .
17950 6 Ritterstrafte , pari .

(Adtleo-Besellichaft) in Berlin .
Die am 2 . Januar 1910

fälligen Zinsseheine unserer
Pfandbriefe u . liomnnmal -
Obligationen werden bereits
vom 13 . dieses llonals ab in
Karlsruhe i . B . bei der Filiale
d . Rheinischen Creditbank
und bei dem Rank - Hause
Heinrich Hüller eingeiöst.

Berlin , den 7. Dezember 1909 .
10743a » er Vorstand .

Eisenbahn &ÄÄK
Stühlchen (Hartholz ) , sowieKohlen -
n . 3 st. Gasherd zu verkaufen .
8343626 Raiikestratze 10 , 8.

Modern.Photographenavpara
billig zu verkaufen . B43608

Kaiserftratze 123, 3. Stock.».

Die am 2 Januar 1910
fälligen Kupons unserer
Pfandbriefe u . Kommunal
Obligationen werden bereits
vom 15 . Dezember er . ab an
unserer Kasse in Berlin , in
Karlsruhe bei der Filiale der
Rheinischen Fredit -Bauk ,
bei Herrn Veit 1.» Hombureer ,
bei Herrn Heinrich Müller
und an den bekannten Zahlstellen
eingelöst . 10742a
Berliner Hypothekenbank

Aktiengesellschaft .

Waschtische
Doktorwaschtische
Bureau-Waschtische
Waschgestelle
Kinderwaschtische
Zimirerklosetts

(geruchlos ) 17925 .3.1
Bidets in Holz und Eisen .

Grösste Auswahl, billigste Preise
bei

Otto Büttner
Kalaeratr . ppl/O Donglas -

15S JjoAw Strasse .
Rabattmarken .

200 v:rsch. Größen
von M . 1 .40 an.

Preisliste freu
Alfred Lusciier

Akkumulat .-Zadnk,
Dresden 22 94.

Zahre -produktion über loo uOO stück
•r)92a

Auf sämtliche

und

;ebe von heute bis 31,jl2. 1909

M 10°
|« Rabatt, t

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiserstr. 93 Kaiserstr. 93
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2665. 17796

in großer Auswahl u . in nur
guten Qualitäten , ferner

Rum u . Arac
17936 empfiehlt 7.1

Max Homborger,
Hoflieferant ,

30 Kronenstrasse 30
und

121 a Kaiserstr . 124 a .

P-
' -SSL

Gesellschaftsreisen nach dem Orient i-is.
Aegypten und Sudan, Palästina , Syrien , Kieinasien, Türkei , Griechenland.

Abfahrten : 20 . und 27 . Januar . 11 . Februar. 10 . März, 16 . Juli , 20. Sept . Preise von Mk. 860.—
bis Mk . 2435.— . Erstklassige Durchführung. (Fahrt, Hotel und Verpflegung, Besichtigungen , Führung
und Trinkgelder eingeschlossen .)

Ausserdem Reisen nach : Italien , Dalmatien , Spanien , ff m dia WaU
Tunis und Algier , Amerika , Indien , » *“ ™ " *»■

| Veranstaltungen zum Besuche der Passionsspiele Oberammergau 1910. |
Ausführliche Prospekte durch : 10724a

Reisebureau Schenker & Co. , Müneben , Proraenadeplaiz 16
offizielle Vertreter der Passionssfiele Oberammergau 1910 — Nürnberg . Bad Kissingen . Bozen. ^

Elegante

Einheits -
Preise :

Herren-
und

Damen-
moderne Ausführungen 401» garantierte Qualitäten

0 1A50 1 <150
finden Sie in grösster Auswahl im neuen

Schuhhaus

Kaiserstraße 70 .

■ Gebrauchte Herde
Guterhaltene Schlosserherde

Ehreiser ) mit Kupferschiff , für
brennen u . Backen Garantie , billig
zu verkaufe«. B43617
derdichlofferei Lesfingftrafte 1

Guter Havelock
3343621 Glncktzr. 4 . 3. St .. lkS .

Praktische

Haarbürsten
Kleiderbürsten
Reiserollen

Kammkasten
Kammgarnitnren
Toiletteseifen

Parfnmerlen.
Emil Vogel Hofi. Rocbf.

Bürstenfabrik
3 Friedrichsplatz 3.

17824 .3.1

^Glänzende Existenz^
für Schneidermeister!

Ein seit 1879 bestehendes

Herrenkleider-Matzgeschäst
ist sofort mit Kundschaft wegen Wegzug z» verkaufen . —
Guter Umsatz wird nachgewiesen . Nötiges Kapital zirka

jj Mk. 3—4000 .—^ Näheres durch 17929 .2 .1

^ K . Hornsand , Kaiserftratze 56. f
Tprechtz. von 8—9, 11—1 , und 5—7 Uhr.

iVisiten- und Neujahrskarten rceri)en-ra,-d) u-n? fatü̂ , -a’-ineTCtt,ßt
in der Druckerei der „Bad. Presse“.

Weißnäherin,
geübte , empfiehlt sich in allen ein¬
schlägigen Arbeiten . Feinste Aus¬
führung und prompte Bedienung
zugesichert . Näheres
« 43592 Bern hardstrafte 9, II . , r .

r 1000 Mark z
gegen Sicherheit , gute Zinsen und
Rückzahlung innerhalb von 6 Mo¬
naten von Selbstgeber zu leihe»
gesucht. Offert , unt . Nr . B43608
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Darlehen
Wer leiht einer Dame

100 Mark
gegen monatliche pünktliche
Rückzahlung. Offerten unter
Nr . B43605 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbet . 2.1

IE “ Wer leiht "WL
einer Familie 60 M zu 6% Zins
und pünktliche Zurückzahlung .

Offerten unter Nr . B43587 ait
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Verloren vermutlich in der
Näbe der Hochschule 6 « tiick stlb .
Besteckbäurche». Geg . Belohnung
abzugeben Parkstr . 19, III. B43604

Verloren
ging auf d. Wege v. Gasthaus zun
Rose eine wertv . Granatbrofche .
B43608 Abzug . Kurveustr . 13, IV .

Verlaufen .
kleinerer, grauweißer , langhaarig .
Hund. Schnauzerart , auf „Jolli, "
hörend . Geg. Belohn , abzugeben
B43607 Durlacherallee 56.

Singer-Nähmaschine
sowie größere Partie 17922.3 .1

Silberbestecke,
passend als Weihnachtsgeschenke,
sehr billig zu »erkaufen .

Pfandlerhanstalt . Zähringev -
straße 25 , Hth. 1 . Stock.

Billig zu verkaufen :
fchwarzseidenes Sleib , fast neu .
Jacketts. Äleid»r . Nachtjacken, 1
amerif . Näbmaichine , Wand ' käste» ,
m. Schubladen u . Fächer , 1 Tisch'
u. VE . LriLMx . 141s , IV . VT *



Seite 4 u d i s th e Press Abendblatt. Donnerrtag den 8. Dez. 1888. r t . 573Generalversammlung - er deutschen
Bühnen-Genossenschast .

8 . Berlin , 8. Dez . Im Künstlerhause in der Bellevuestrotze tratheute vormittag unter ungemein zahlreicher Beteiligung von Bühnen -Linstlern und -Künstlerinnen die diesjährige Generalversammlung derdeutschen. Biihnen -Kenossenschaft zusammen, die die Organisation derArbeitnehmer im TheatergewerLe darstellt . Das „Schauspieler -Parla¬ment " hat in den letzten Zähren ein« hohe Bedeutung für den Schau¬spielerstand und damit auch für die breit « Oeffen-tlichkeit gewannendurch seinen Kampf um die Anerkennung seiner Organisation gegen¬über der Organisation der Unternehmer im Theatergerverbe . demdeutschen Bühnen -Verein , der die Direktoren fast sämtlicher deutschenBühnen zu seinen Mitgliedern zählt und dessen Vorsitzender der In¬tendant der Königlichen Schauspiele in Berlin , Eros Hülsen, ist. DieKämpfe mit dieser wirtschaftlich außerordentlich günstig gestellten undfestgefügten Organisation haben besonders dadurch das allgemein « In¬teresse auf sich gezogen , als es der Bühnen -Eenossenfchaft gelungenist, das Bühnen -Schiedsgericht mit seinen veralteten Bestimmungenhimvegzufegen und di« Berufsstreitigkeiten der Schauspieler damit denordentlichen Gerichten zu unterstellen . Der Bühnen -Eenosienschaft ge¬hören alle bedeutenderen Schauspieler Deutschlands , Oesterreichs undder Schweiz an und da die bevorstehenden Verhandlungen die bren¬nendsten Fragen des Schauspielgewerbes zum Gegenstand haben , soist Beachtung auch in der breiteren Oeffentlichkeit sicher. — Im Mit¬telpunkte der Beratungen steht dabei die von der Genossenschaft aufWunsch des Staatssekretärs des Innern ausgearbeitete Denkschrift zueinem Reichstheatergesetz.
Der Präsident der Bsühnengenosienschaft, Hermann Risien eröffnet «die Sitzung mit folgenden Ausführungen : Unsere diesjährige Tagungsteht im Zeichen Schillers und wenn Schillers 150. Geburtstag vomganzen deutschen Volke in Verehrung und Bewunderung für dengrohen Genius festlich begangen wurde , so haben wir Schauspieler vorallem Beranlasiung daran zu gedenken, denn uns ist Schiller alles ,ohne Schiller kein« Schauspielkunst. Aber auch in ethischer Beziehungist er uns ein Vorbild . Wir sollen von ihm das Ringen nach Gedan¬kenfreiheit , das Streben nach dem Recht der Selbstbestimmung lernen .Und diesen unseren Willen haben wir in der Versammlung im Vor¬jahre durch Ablehnung des verderblichen Bühnenvertrages Ausdruckverliehen . (Lebh . Beifall ) . Aber auch die Mahnung : Seid einig ,einig ! läßt uns Schiller zurufen und einig wollen wir auch sein (Zu¬stimmung ) . Vor allem die Zeit nach den traurigen Kämpfen der letzt¬jährigen Tagung , der etwas turbulenter Art , in der unser langjährigerPräsident Dr . Pohl aus seinem Amte schied, war für uns tief bedauer¬lich . Er konnte sich nicht mehr Hallen , nachdem er sich nicht mehr mitder Majorität der Bühnengenosienschaft in Uebereinftimmung befandund sein Sturz wurde veranlaßt durch eine unvorsichtige Bemerkung ,die er selbst heroorgerufen hat . Aber was er geleistet hat , das ver¬pflichtet uns zu aufrichtigem Danke gegen ihn und neben ihm auchseinen ausgeschiedenen Kollegen . Und wenn die, die grollend beiseitestehen, wieder der Bühnengenosienschaft zuwenden wollen , so sollen sieuns herzlich willkommen sein. (Lebh. Bravo !)

Unter den Toten der Genossenschaft werden u . a . genannt : AdolfRitter v. Sonnenthal in Wien , Hofschauspieler Matkowski (Berlin ) ,der frühere Direktor der Berliner Hofoper Ferdinand v. Strantz ,Rudolf von Eottschalk und der Dichter Ernst v . Wildcnbruch .
Auf der Tagesordnung der Versammlung stehen zunächst die Be¬ratungen über die Penfionsanstalt . Der Berichterstatter Inspizientam Lessingtheater Köhler konstatiert mit Befriedigung , daß das Ver ,mögen der Kaste 8 Millionen beträgt . Man hoffe in einigen Jahrensine Erhöhung der Bezüge eintreten lasten zu können. In der Vorbe¬merkung zu den vorliegenden Anträgen wird gesagt : „Durch das am1 . Januar 1910 in Kraft tretende Reichsgesetzüber den Berficherungs -»ortrag wird das Recht des privaten Versicherungsvertrages zum erstenMal und in einheitlicher und umfasiender Weise geordnet . Auf Grund

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich untervoller Garantie die

Direktion : Anton Springer , Karlsruhe
’
,Markgrafenstr. 52. Telephon 2340,Grösste und leistungsfähigste Desinfektions -Anstalt Deutschlands. 15285*

Abonnement genier Anwesen »usserst billig .

Malzextract
«mm» Malzextract *

Husten - Bonbons
unerreicht In Wohlgeschmackund lösender Wirkung

JA0 *« Apothoken «nd D' OgerUn Uyfüd

. . . Stets di e
«" ..ächten Löflunds
4 ». ,, *g rlan 9 e” L, .ml" f10186a

Friedrich Chr. Kiefer
Jk 4k Haus Thomestrasse IS Ai

--- -- Telephon 254 --- - -
empfiehlt

alle Sorten Ruhrkohlen
Koks, Brikets, Buchen- und

Tannenholz
fttr Hausbrand und Industrie

bei prompter und guter Bedienung,

17943

dieses Gesetzes sind die nachstehenden Anträge auf Satzungsänderungunter Zustimmung des Kaiserlichen Aufsichtsamtes für Privatversicherung entstanden . In der Hauptsache verfolgen diese Anträge eine
Präzisierung der schon bei unserer Penfionsanstalt giltigen Bestim¬mungen und somit bedingte redaktionelle Aenderung der Satzungen .Von Bedeutung ist hingegen di« Arnderung des 8 18 , wonach bei Aus¬tritt oder Ausschluß eines Versicherten schon nach drei , (statt bisherfünf-) jähriger Mitgliedschaft die Versicherung sich automatisch (stattbisher auf Antrag ) in eine beitragsfreie umwandelt , insofern demVersicherten gemäß der von ihm geleisteten Beitragszahlungen dafüreine Altersrente von mindestens 12 M (statt bisher 36 M ) gewähr !werden kann .

"
Es entspinnt sich zunächst eine Debatte über den Begriff des „frei¬willigen Aufgebens der Vühnentätigkeit ". Di« dazu notwendige Ein¬stellung des Spiels soll von 2 auf 3 Jahre verlängert werden . Die

Delegiertenversammlung erklärt sich damit einverstanden .Hierauf kommt es zu einer längeren Debatte über den AntragStratzburg ". Der Ausschluß aus der Genossen chaft kann erfolgen , wennein Mitglied in Nichterfüllung feiner Pflicht sich weigert , dem Orts¬verband seiner Bühne beizutreten und auf der Verweigerung trotzmehrfacher Aufforderung verharrt .
" Direktor Nietzscher erwidert , daßdie Genossenschaft kein Mittel habe , unbotmäßige Mitglieder zumEintritt in den Lokalverband zu zwingen . Der Antrag wird zurück¬gezogen.

Für die Verlegung des Termins der alljährlichen Bertreterver -fammlung in die Karwoche spricht Klein -Rhoden vom Kleinen Theater .Er verweist darauf , daß die Angehörigen kleinerer Bühnen sich zudieser Zeit eher freimachen könnten . Di« kleinen Theater besäsien dieMajorität aller Bühnenangehöriger und hätten deshalb ein Recht da¬rauf , auch hier gebührend vertreten zu fein. Der Vorsitzende stelltan Hand der Präsenzliste fest, daß im Gegensatz zu 'den AusführungenKlein -Rhodens die Majorität der Bühnenangehörigen hier vertreten istStark vom Restdenztheater Berlin : Es kommt nicht darauf an . daßmöglichst viele Bühnen .Angehörige hier vertreten find, sondern daßdie einzelnen Gruppen unter uns Schauspielern ihre gebührende Ver¬tretung finden . Ich pfeife auf die Majorität wenn sie nicht gerecht ist.Die Verlegung des Termins auf die Karwoche scheitert an technischenSchwierigkeiten .
Klein -Rhoden beantragt darauf namentliche Abstimmung . Einederartig wichtige Frage müsie mit dem vollen Namen gedeckt werden .Der Antrag auf namentliche Abstimmung wird abgelehnt , desgleichender Antrag auf Verlegung des Termins in die Karwoche.Es wird noch beschlossen, die Behörden zu bitten , die Genehmi¬gung zu einer Geldlotterie zu Gunsten der Wohlfahrtseinrichtungender Eenosienfchaft zu geben. Sodann werden die Verhandlungen aufmorgen vertagt .

winLerksnzsrt des Lahrer Singvereins .soh . Lahr , 6 . Dez. Im Festsaal der Eambrinushall « veranstalteteder hiesige Singverein letzten Samstag abend unter der Leitung desneuen Dirigenten Heinrich Pfafs sein erstes diesjähriges Winterkonzert ,das ganz unter der künstlerisch hohen und vornehmen Geist RobertSchumanns gestellt war . Auf dem Programm stand das .Ligeuner -leben"
, das „Spanische Liederspiel " und das bekannte Märchen „DerRos« Pilgerfahrt "

. Dem stofflichen Interesse an diesen mit so feinenund auserlesenem Geschmack gewählten Werken des großen und frucht¬baren Spätromantikers auf dem Gebiet der deutschen GefangSmusik,nicht minder aber auch den gespannten Erwartungen , welche die Persondes vor wenigen Wochen erst berufenen Dirigenten wecken mußte , ist eszu danken, daß der geräumige Saal fast bis auf den letzten Platz besetztwar . Pfaff ist Schüler des Hochfchen Konservatoriums in Frankfurtund als Sänger , Komponist und Dirigent in gleicher Weise hervor¬ragend begabt . Im vergangenen Sommer hat er mit seiner eÄlenund seelentiefen Musik zu dem Goethschen Singspiel „Jery und Bätely "
in Straßburg einen großen und nachhaltigen Erfolg errungen . Er er¬oberte sich auch hier in Lahr durch sein menschlich liebenswürdiges und

gewinnendes Wesen und durch feine bedeutenden künstlerischen Fghj.
'

ketten im Sturm die Herzen . Die Ausführung der eingangs genannt,Schumannfchen Stücke zeugte sowohl in den Einzelstimmen als auch jden Chören und im Orchesterpart von subtilster Durchdringung ^Partituren und von der gewissenhaft fleißigen , ja überfleißigen Sltb*eines durch eigenständig geniale Auffassung gestützten Kenners u,Könners . Der rauschende Beifall am Schluß des Konzerts galt rerster Linie dem so erfolgreich und eindrucksvoll sich einführenden Dir; -genten . An dem begeistert gespendeten Applaus hatten aber auch ^Mitglieder unserer 169er Regimentskapelle und vor allem die Solistreichsten Anteil , Fräulein Ella Becht, die warm - und reintönigeburger Sopranistin und ihr Bruder Paul , der mtt einem Organ o« ,seltener Ausgiebigkeit begabte Münchener Tenor , der ruhige , stimmliz ■vorzüglich disponierte Otto Wetzbecher aus Ettlingen , der die Ägbpartie übernommen hatte , und daneben auch die mit den wenig, ,schwierigen Einzelausgaben betrauten Vereinsmitglieder , Herr Recht; ;anwalt Ed . Metzger und die Damen Frieda Schneider und Hitz,Hockenjos . Besonders die letztere berechtigt bei guter Schulung ,chrem anmutig wohlklingenden Alt zu den besten Hoffnungen . — tz, ;der gemütlichen Nachsitzung , der sich nach einer schlicht herzlichen
'

spräche des ersten Präsidenten , Herrir Rechtsanwalt Metzger, unter fei ;haftem Zuspruch ein flottes Tanzkränzchen anfchlotz , gaben die lieb«?; :würdigen Solisten noch eine Reihe prächtiger Liedereinlagen juw Jbesten, wobei auch Gelegenheit geboten war , das ansehnlich wohltemperierte Klaviertalent von Fräulein Lilly Matter zu bewundereMtt diesem glänzend abgelaufenen Konzertabend dürste für unser,Singverein voraussichtlich «ine neue Periode verheißungsvollen A,f.sttegs beginnen . Die frischzügig«, tatfrohe Kraft , die Herr Pfafi «»tjuns entfaltet , bietet dafür die sicherste Gewähr .

Auszug aus de« LtanveSbüchern Karlsruhe , i
Geburten .

1. Dez . : Anna Elisabeth , V . Josef Kaiser , Gastwitt . 2. Dez.Kurt Friedrich Karl , V . Karl Hanselmann , Bäckermeister. 3 . Dez .Walter Franz , V . Franz Peter Blocher, Revisor ; Magdalene , V . EmsWiederroth , Schlosser. 4. Dez . : Lisa Theresia , V . Petrus LorenzMarstalldiener ; Hilda Luise, V . Friedrich Eberle , Fabttkarbeiter ; KatFriedrich , V . Karl Malsch, Fabrikarbeiter ; Pia Monika . V. Johan ,Weick, Schneidermeister . 6. Dez. : Kurt Alfred und Elisabeth Margereta , Zwillinge , D . Barnabas Wenzler , Kaufmann .
Todesfälle :

7 . Dez. : Ferdinand Appel , Elettromonteur , ledig , alt 21 Jahre ;Josef , alt 10 Monat « 26 Tage , V . Franz Dornauf , Buchdruckereigehilfe;Angelina Eötz , alt 76 Jahre , Witwe des Eutsauffebers Martin
Buchenberg. I . G . Wirth , Gemeinderechner, alt 56 Jahre .

geschäftliche u,» itteilungen .
Das Reisebureau Schenker u. To ., München , Promenadeplatzhat mit der Ausgabe seiner Orientprospekte für das Jahr 1910 begönnen . Die geschmackvoll ausgestattete Broschüre enthält eine Anzahl sehr interessanter , sorgfältig zusammengestellter GesellschaftsreisenZum ersten Mal ist für das nächste Jahr eine Aegyptenreise nnter Eia-Wutz de» Sudan » (Ehartnm ) ausgenommen (20 . Jan .) . Am 27. Jan .folgt die zweite grohe Orientreise (Aegypten bis I . Katarakt , Palästina , Syrien , Insel Rhodas , Konstantinopel , Athen , Korfu . Fürdiejenigen , welche die Osterwoche im heiligen Lande zubringen wollen^eignet sich besonders die am 10. März beginnende , etwas kürzere ReifeDie Ferien -Orientfahrt am 16. Juli bietet trotz dem äutzerst mäßige«Preise von 850 JL ein hochinteressantes Programm (Triest , Raguja ,Alexandrien , Kairo , Athen , Konstantinopel , Sofia , Budapest) . Vonden zahlreichen anderen Reisen (nach Italien , Spanien , Tunis undAlgier » Dalmatien ufw .) verdient ganz besonderes Interesse die imAugust 1910 beginnende Reise um die Welt , für deren Führung ein«erste Krast auf diefem Gebiete gewonnen worden ist. AusführlicheProspekte kostenlos durch das oben genannte Bureau und dessenZweigbureau .

Dtudtar &eitei) leder Art

Mtt. Chauffeur-Fachschule
Stuttgart ,
Filderstr . 63 ,anerkannt leist-

i - *ss' ungrfähigste An¬
stalt der Welt ; bildet Leute jed.Stand , zu tücht. Chauffeuren aus .13 " Eintritt jederzeit, kostenlose
Stellenvermittlung . 10701a3.1

Deutsch, Französisch, Englisch,
Italienisch, Spanisch !

Abendkurse .»L
Beginn neuer Abendkurse für

Anfänger . Honorar bei wöchentlich
zwei Abenden per Monat 4 Mark .

Unterrichtslokal :
Karl -Friedn^ tr. 12. II, H.
Anmeldungen unter Nr . 18548

an die Expeditio" der „ Bad . Presse"
oder im Ünterrichtsloral erb 8.6

aller Art . 17127
Spezialität :

Rein-Aluminium' #
Geschirre. J

Preislisten auf Wunsch .

Otto Büttner
i Kalserstr. Cnl/Q Oonglas-

158 LbnC sirasse

Sber-Italienische
tarn - Bepfel
gemischte , gute , haltbare Sorten ,100 Psd IO . — u . II . Mk .
Vers, gegen Nachn . von 40 Pfd . ab
Franz Schnurr , Singen

An verkehrter Stelle
sparen heißt es , wenn die Hausstau beim Einkauf von Kaffee mehr auf die Billigkeit alsauf die Qualität sieht. Geringe Kaffees sind trotz ihres niedrigen Verkaufspreises nichtbillig , sondern in Wirklichkeit teuer , weil man sie lange nicht so gehaltvoll wie Qualitäts¬kaffees sind und ihnen der feine aromatische Geschmack fehlt . Jnboffens Bären - Kaffeevereinigt in sich bei großer Preiswürdigkeit alle Vorzüge eineS kräftigen und aromatischenGetränkes . Nur echt in Originalpackung mit Firma und Schutzmarke. Ueberall käuflich .

etettfter
und andere Sprachgebrechen werden geheilt . AnerkannteAnstalt vom Kaiserlichen Rat . Anerkennungen vonProfessoren derUniverfität Straßburg und auswärtigenAutoritäten . Anmeldungen zu einem Heil - Kursusnächsten Sonntag den 12. Dezember nur von 11—3

Uhr im
(beim Bahn¬

hof)von der unter staatlicher Kontrolle stehenden Straßburger2.2 Sprachheil -Anftalt Dir . Lieber . 10623a

Hotel Lntz in Karlsruhe}

Wie ein Ei (jemandem
SS gleicht dte

beliebte . . . .
van den BerghW

Margarine -Madig )

VitellO a, Clever-Stolz
der besten Naturbutter und 2war Infolge ihres

ausserordentlichen Buttercharakters , ihres köstlichen
Wohlgeschmacks und ihres feinen Aromas . .

Erhältlich in allen besseren Kolonialwaren -öeschafterl .

Bieyles Knaben-Anzüge
sind für Knaben das geeignetste ,praktischste u. vorteilhafteste

Weilmnclits - Geschenk .Für Grösse genügt ganze Körperlinge .- Umtausch nach dem Feste gerne gestattet . — — - ■
Alleinverkauf nur bei 17946

C . W . Keller ,
Lndwigsplatz, Ecke Waldstrasse.
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Weinrestaurant
Vornehmstes und elegantestes Lokal am Platze .

• •
1T889 .3 .2

Eröffnung
Bekanntmachung .

Die Schülerspeisung betr .
Von Montag den 13. Dezember 1969 ab können in dem Hort¬

zimmer der Schützenstraße-Schule Kinder , die die Volksschule be¬
suchen und zu Hause wegen Bedürftigkeit , Krankheit oder Abwesen¬
heit der Eltern kein geeignetes Mittagessen bekommen können, ein
solches, bestehend aus Suppe mit Fleisch und Gemüse , sowie Brot er¬
halten . Eltern , dre dazu im Stande sind , haben , wenn sie von der
Einrichtung Gebrauch machen wollen, die Selbstkosten im Betrage von
18 A zu ersetzen : Kinder , deren Eltern Nachweisen , daß sie diesen
Betrag nicht ausbringen können, können das Essen ganz oder zumTeil auf Kosten des städtischen Wohltätigkeitsfonds oder, falls die
Ellern dauernd vom Armenrat unterstützt werden , auf Kosten der
Armenkasse erhalten .Es ist vorherige persönliche Anmeldung seitens des einen Eltern¬
teils erforderlich , entweder im Zimmer der Rechtsauskunftsstelle für
Frauen und Mädchen in der Lindenschule, Kriegstraße Nr . 44 , Diens¬
tags und Freitags , abends von 6—8 Uhr , außerdem Donnerstag den
ö . und Samstag den II . Dezember 1969 , abends von 6—8 Uhr.Das Essen wird nur gegen Abgabe von Speisemarken verabreicht,die an den angegebenen Stellen gegen Bezahlung oder gegebenen¬
falls nach vorheriger Zustimmung der Verwaltung des Wohltätig -
keitssonds unentgeltlich in Empfang genommen werden können.

Nähere Auskunft wird an den genannten Stellen gerne erteilt .Damen , die sich an der Schülerbeaufsichtigung beteiligen wollen,werden höflichst gebeten, sich bei Frau M . Agnes Rebmann . Vorholz-
straße Nr . 17 zu melden. 17893

Karlsruhe , den 8. Dezember 1906 .
Das Komitee für Schülerspeisung.

I . A. : Dr . Paul , Bürgermeister .

Kinderrettrmgshaus Hardtstiftung
Weihnachtsbitte .

Wie alljährlich , möchten wir auch in diesem Jahre den Kindern
unseres Hauses eine Weihnachtsfreude bereiten und richten deshalb
die herzliche Bitte an die Freunde armer Kinder und Waisen uns eine
Gabe der Liebe darzureichen, damit wir in den Stand gesetzt werden ,
unsere 65 Kinder — darunter 20 aus Karlsruhe — zu beschenken .

Da das Hardthaus sehr auf die opferwillige Hilfe edler Nächsten¬
liebe angewiesen ist, erlauben wir uns beizufügen , daß unsere An¬
staltskaffe dringend der Unterstützung bedarf , um alten und neuen
Verpflichtungen Nachkommen zu können.

Welschneureut, 3. Dezember 1909. 17571
Der BerwaltungsraL

Gaben nehmen in Karlsruhe in Empfang :
Eerichtsschreiber Breithaupt , Rechner der Anstalt , Boeckhstr . 36,Hofprediger Fischer, Stephanienstr . 22,

*

Maurermeister Christian Fleck, Porkstr . 6,
Buchhändler W . Griffs (Firma Müller u . Eräff ),
Stadtpfarrer Hesselbacher , Werderstr , 4,
Stadtpfarrer Hindenlang , Rüppurrerstr . 72,
Oberlehrer Jäger , Stephanienstr . 4,
Stadtpfarrer Kühlewein , Waldhornstr . 11,
Maurermeister Bernhard Pfeiffer , Lindenplatz 11,
Uhrmacher A . Pfetsch, Weltzienstr. 37,
Stadtpfarrer Rapp , Friedrichsplatz 15,
Stadtpfarrer Rohde , Riefstahlstr , 2, '
Gärtner G . Schmid, Eisenbahnstr . 26b ,
Kassier Schnetzer, Amalienstr . 77,
Kaufmann Steltz , Waldstr . 42,
Missionar Gustav Stern , Leopoldstr , 16,
Seilermeister Stoltz , Kaiserstr . 119,

'

Revisor Waßmer » Hirschstr. 51b ,
Stadtpfarrer Weidemeier , Durlacherallee 23, sowie
Hausvater Straßer in Welschneureut .

Wegen Todesfall
bleiben unsere Geschäfte

Marienftr . 46 u . Schillerstratze 35
von Freitag den 1v. bis Mittwoch den IS . Dezember abends

Donnerstag früh wieder geöffnet . 8^ 3612Gebrüder Hagenauer .

Farbige
Herren-

Hemden
Kragen, Manschetten , Trikotagen

empfiehlt billigst 16212

Otto Fischer (m . i. Staber),
Grossherzoglicher Hoflieferant

Kaiserstr . 130 , Karlsruhe , Telephon 370 .
Mitglied des Rabattsparvereins .

An den Sonntagen vor Weihnachten ist mein Ge¬
schäft von 11 bis 6 Uhr geöffnet .

küoskl -Darlehen ohne Bürgen ,Ivkiv - Ratenrückzahl . , gibt schnell-
ftensMarcus ,Berlin . Schönhauser
Allee 136 . ( Rückporto . ) 10714a.6.1

| reell , schnellst ., bequeme Rück¬
zahlung . Jederm ., a. Hypoth.
Fuchs, Berlin , Charlottenstr .
73 , a.d .Leipzigerst . 10544cu3 .3

Vergebung von
Sauarbeiten .

Für den Neubau des Doppel¬
schulhauses in der Südendstraße
sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung die

Berputzarbeiten,
Glaserarbeiten ,
Schreinerarbeiten und
Schlofferarbeiten

vergeben werden.
Die Zeichnungen und Beding¬ungen , welche nach auswärts nichtversandt werden, sind bei der

Unterzeichneten Stelle . RathausII . Obergeschoß . Zimmer Nr . 116,einzusehen. 17880
Schluß der Ausschreibung

Dienstag den 28. Dezember 1909,nachmittags 4 Uhr
Karlsruhe , den 6. Dez. 1909.Stadt . Hochbauamt.

Freiwillige
Hausversteigerung.

Am Montag den 13. Dezember
1909 , vormittags U Uhr , wird aufErbenantrag teilungshalber dasden Erben der Blechnermeister
August Goldschmidt Ehefrau Ka¬
tharina geb . Schweikert gehörige
Grundstück Lgb . - Nr. 4470 : 3 a
64 qm Hofrelte mit Gebäulich¬keiten
Körnerstratze gtr. 37
dahier durch das UnterzeichneteNotariat , in deffen Geschäfts¬räumen , Friedrichsplatz 1 , öffent¬
lich versteigert. Amtliche Schätzung50 000 M. In dem Anwesen ist
seither eine Blechnerei betrieben
worden, es eignet sich auch zu je-
dem anderen Handwerksbetrieb.Die Steigerungsgedinge können
auf der Notariatskanzlei kosten¬los eingesehen werden. 17242

Karlsruhe , den 26 . Nov. 1909.Großh . Notariat VI .
Martin .

Wegbauarbeiten.
Namens der Gemeinde Min -

golsheim vergeben wir im Ange¬
botsverfahren die zum Ausbau
der Rochusstratze , zwischen der
Leopold- und ' Viktoriastraße in
Mingolsheim erforderlichen Ar¬
beiten und Lieferungen in 2 Lo¬
sen und zwar :

Los 1 : umfassend die Erdar¬
beiten mit rund 1040 cdm ,

1
die Herstellung der Fahrbahn
mit 830 qm einschl . Lieferung
der Gestücksteine und des ,Schottermaterials und die ;
Herstellung des Gehwegesmit 177 qm ebenfalls einschl .
Materiallitzfsaung .

Los 2 : umfassend die Herstel¬
lung von 197 am Rinnenpfla¬
sterung einschl . Stein - und
Sandlreferung .

Plan und Bedingungen liegen
auf dem Jnspektionsbureau in
Bruchsal, Kaiserstraße 10, zur
Einsicht auf . Angebote auf die
Arbeiten und Lieferungen sind
unter Benützung der von uns er¬
hältlichen Vordrucke bis längstens

Samstag den 18. Dezember,
vormittags 10 Uhr

bei uns einzureichen. Zustellungs¬
frist 14 Tage . 10590a
Gr . Wasser , und Straßenbau -

Inspektion Bruchsal.

Darlehen in jeder Höhe
diskrell,reell .u .schnellste Erledig¬
ung , Ratenrückzahlg. zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Bolksbank .
Karlsruhe , Sophienstr . 152, part .
Sprechst.9— 1 u .3—7 Uhr, schrift¬
lich Ruckporto . B43363 .12.2

Herr
sucht gegenseitigen Austausch in
Konversation der deutsch - franzö¬
sischen Sprache . Offerten unter
Nr . B43134 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Grösserer Fuhrwerksbe¬
sitzer wünscht noch weitere
Lastfuhren zn übernehmen
und bittet uin gell . Offerten
unter „ Lasttrausport “ Kr.
10616a au die Eiped . der
„ Bad . Presse “ .

6 Uhr
.

Dr, f leitmahn • s

wmTuarnTinTy
Rein riiekel , ntckelpläÄerFu . frirrieta11

Aluminium Kochgeschirre

Tafelgerate und Bestecke aus
Schwerter Silber (feines Neusilber
mit garantierter Silberauflage.) Be¬

stecke aus Alpacca (feines Neusilber ).

Vereinigte Deutsche
.

A. 6.
Schwerts L W.

In allen einschlägigen Geschälten tu laben !

Hohlen - Kohs - Brihetts
Beste Qualitäten.
Billigste Preise . 16768*

Bureau Kalserstrasse 122 , Eingang Waldstr .
Telephon 28 . Rabattmarken .

6la $ * £ bri $ tbaumscbmuck .
Berlende auch dieses Jahr nur auserlesenste , prachtvolleSortimente in nur hervorragenden Spezialitüte » ersten

Range » nach den neueste» Modellen in nnöberirvffcner,fetnit . AnSsnhrnng . Sortiment Nr . 1 , Inhalt 320 Stack ,als echt ve>silb.. fardeup , a cht Srillantrestexe , Krnchte ,Aevrl , Birnen , Aprikosen, fs. dem , Kugel » u. Gier ,Truchtkörbchen. Vogelbauer mit Papagei , Weih¬
nachtsmann . « iS - nnd rannenzapfe », viele mit
glitzerndem Eilderdrahi u . Seidenchcnill« Ironisch
nderspvnncne Lnstvallon » , Olive » mit Silber -
girlanden , iäut , « locken, « old. u , Silbernüsse,Sterne , alle mögl kunstvoll naturgetreu gebt, Tiere,Eichhörnchen , « old - u Silverstsche , Käser, Kronen,farbenpr . Silbe , glanz -Periin . Kugel mit schiveb,Taube , Portemonnaies iowie in Regenbogenfarben
ungemein icsselndwirkendeBInmen .Rostn .Tulven ,Nelke » mit Etaubgrsänen,Wachsengel in wallendNockenhaar und beweglichen « lasstügel » uiw , alles sranto in« sorgiäliigerVerpackung zum billigen Preise von nur Mark ü . - iRachnahmeMk . 5 30».Sort iment Nr . 2 mit 210 Stück , wie oben angeführt , zum selben Preis .Sort iment N r . 3 mit 120 Stück größeren Sachen m obiger Auss, RE. 5.—.Sortiment Nr . 4 mit 70 Stück der größten aUersriüst .Prachtstücke . M .. 5,—,Auchlicfereichz,setvenPreise Sort .3 u . 4 in hochmvd , Weiher Silberautsührnna

BCT Ganz neu und garantiert konkurrenzlos ist meine gesetzlichgeschützte Gratis -Beigabe , welche jedem Sortinicnt beigcsügt wird : Reichs-
Lnstschifs -seppelin II ikunstvoll aus Glas versertigt ) mit Gondel , I4cin gri,mit Innern berühmten Erfinder Sr . Exzellenz « ras Zeppelin , in seinst , künstl
AuSsührnng dargciicllt . zum Montieren aus den Ehristbau »,. scrner 1 in de»
herrlichsten Karbe » schillernden Papagei mit bewegt, « lasstügel » ü nätürf
gcdern , latm gr „ u . 1 prachtvolle Kronen - Ehristbau »,spitz« mit Lametta¬
büschel , 21 cm gr . Ties Angevot wird von keiner Seite erreicht . Cor,in ie -
Jahrelang haltbar . Für Erichen :- u . S inckzahl Ivird garaniiert Viele Dankichr

'
ichreiben, KürHändler » . VereineExtra - Sortim .-Niezu 1v .- ,l2 .- ,2 « .- Rk .
Aöoll Eichhorn Engen Sohn , Lauscha Ä " Nr. «

ikat -on u Versond non Glas .ChiiftvMtmsttimuc ?. Li -.scrant fürstlicher Höfe' "L' ** “ 1 - ~ *V- wvE '-zW, -

+ Damen +
'finden bei gewissenhafter Hebamme
liebevolle Aufnahme .

Offert , an Frau Kramer , Rixborf
(Berlin ), Sanderstr . 24. 10747a6.1

Güryr. Gelegenheit .
Schöne, komplette Ladeneinricht¬

ung nebst Zubehör ist per sofort
billig zu vertaufcn . Ebendas , sind
ca . 100 St . leere Zigarrentistchen
zn verkauf. Näh . Zigarrengeschäft‘ Mendelssohuplatz 3a. B43L77

7000 - 8000 Mk.
II. Hypothcke , ans ein zu 60000 Mk,rentierendes Wohnbaus gesucht .I . Hypotheke ist ca . 27300 Mk, Offert,unter Nr . 17776 befördert die Ex¬pedition der „ Bad . Preffe"

. 2,2

Dtimpskefiel zu wfeßHftn .
Ein Röhreii- Tampfkessel , 4,2 qm

Heizfläche , 6 Atm. Ueberdruck, so¬wie eine liegende, 2 ?8 , Dampf¬
maschine , noch im Betrieb zu sehen,billig abzugeben. 16527*

Lerderplatz 35.

Löchkerpensisnat,
TUla Elisa , Stuttgart »

Azeubergstraßr 29.
®efL Anmelliungen für 1. April

erbeten. Spezialfach : Feine Uir̂
gangsformen u . Sprache gründlich

ung — Briefstil und and . Lehr¬
fächer . Vorzügl . Unterricht in
Musik . Im Sommer Aufenthalt
in eigenem Landhaus , direkt am
Wald gelegen, in idyllischem Bade¬
ort . Pensionspreis pro Jahr
250 <M. Lehrstunden pro Monat
20 M. 10118a

Guterhaltener

Mmier mit Geschirr
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 10729a au
die Exped. der „Bad . Presse ' erb .

Chmfelongue
zu kaufen gesucht .

Offert , mit Preis unt . S34359Ö
an die Exped. der „Bad . Preffe ' .

Achtung ! Achtung!

Kilßiplieii.
In einem ca . 4000 Einwoh¬

ner großen Landort des badi¬
schen Oberlandes ist Familien¬
verhältnissen halber eine äuß .
frequente

Bütinhof-
Restauration

mit großem Wein -, Bier - und
Logisumsatz preiswert um den
Selbstkostenpreis

z« verkaufen .
Das Objekt hat schöne Wrrt -

schastSlokalitäten, eine Anzahl
■ schön eingerichteter Fremden¬

zimmer, gute , gewölbte Keller ,
heizbare Kegelbahn , Garten¬
wirtschaft und zwer Gemüse¬
gärten . Erstes Geschäft am
Platze gegenüber dem Sta¬
tionsgebäude des Bahnhofes .

Nähere Auskunft erteilt un¬
ter Retourmarke 10493a .3.3

Fritz Oppe
in Freiburg i . B „ Moltke -

straße 19 , Telephon SS4 .

Mechanische
MerkstSIte .

Wegen Uebernahme habe ich
billig abzugeben:

1 mech. Werkstätte , bestehend
aus Werkstattgebäude aus Fach¬
werk und Ziegelei , 1 Dampfkessel ,
1 Dampfmaschine, 1 Bohrmaschine
mit Vorgelege. 1 kleine Drehbank ,
2 Fräsapparate , 2 Leitspindeldreh¬
bänke , 1 Schappingmaschine , ver¬
schiedenes Werkzeug , u. Material ,
wie Bohrer . Feilen . ' Drehstähle ,
Meisel, Zirkel , Winkel , Hämmer ,
Schrauben , Muttern , Maschinen¬
stahl, Schmiedestücke , Kurbeln .
Guß , Rotguß , Transmissions¬
riemen , 1 Einlegeapparat . Die
Werkstätte ist 8,50 in lang , 4,50 in
breit . Die Gegenstände sind ein¬
zeln oder im ganzen erhältlich u.
alles in bestem Zustande . 17854

Näheres bei M . Gust . Stichs ,
Karlsruhe , Scheffelstraße 60.

Hschreiillibl. Hmsoerkails.
Hochrentables Eckdoppelhaus ,

ganz neuzeitlich , nahe am neuen
Personenbahnhof gelegen , ist sehe
billig zu verkaufen. K Lufer bat nach
Abzug aller Unkosten lOOO
IViark übrig . Offerten unter
Nr . B43352 an die Exp . der „Bad .
Presse" erbeten . 2.2

Rorbgeschäft
mit Haus , inmitten einer Garnr .
sonstadt des bad. Oberlandes , ein¬
ziges Spezialgeschäft am Platze ,mit nachweislich gutem Erfolg ,
seit 1882 bestehend , ist umstände¬
halber preiswert zu verkaufen .

Reflektanten belieben sich gefl .unt . F . M. 1909 Offenburg (Bad .)
postlagernd zu melden. 1062Sq
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Der rriesenbean - - es Gaswerks auf dem
Grasbrook in Hamburg.

--- Hamburg , 8 . Dez . Der Riejenbrand des Gaswerks auf dem
Grasbrook in Hamburg , worüber wir schon in längeren Meldungen
berichtet haben , hält noch immer die ganze Stadt in Aufregung . Die
genaue Zahl der Toten hat sich noch immer nicht ermitteln lassen , da
eine Anzahl Personen noch vermißt werden und die Trümmer vor¬
läufig noch nicht beseitigt werden können. Hamburg steht im Zeichen
der Trauer . Mitten aus ihrer Tätigkeit , aus ihrem Beruf heraus , hat
,ier unerbittliche Tod die Unglücklichen plötzlich dahingerafft , hat der
.Frau den Gatten , der Mutter den einzigen Ernährer , den Eltern das
Kind , der Schwester den Bruder entrissen. Ueber die Katastrophe ,
die zu den schwersten Katastrophen der letzten Jahre gezählt werden
mutz, liegt heute folgender authentischer Bericht vor :

, von den .Hausdächern, von den Fährdampscrn und anderen Fahrzeugen
dem ungeheuren Brand - zu Die Strassen wimmelten von Menschen .

(Neue Meldungen .)
- - Hamburg , 9 . Dez . Don dem im Hafenkrankenhause befindlichen

Schwerverletzten ist gestern in später Abendstunde der Arbeiter Dü¬
ring gestorben, so dass die Zahl der Toten jetzt 15 beträgt .
Ausserdem wird ein Eoersührer vermisst, der bei der ersten Explosion
ins Wasser gesprungen und wahrscheinlichertrunken ist.

— Hamburg , 9. Dez . (Sei .) In der gestrigen Sitzung d,r Bürger¬
schaft wurde der Teilnahme an dem Brandunglück Ausdruck gegeben.
Senator Strack stellte eine Hilfsaktion für die Hinterbliebenen der
Opfer in Aussicht .

Professor Hermann Ranlbach 's.
Am Dienstag nachmittag kurz nach 3 Uhr zeigten sich plötzlich

dichte , schwarze Rauchwolken am Himmel . Das Gaswerk auf dem
Grasbrook war in Brand geraten , und sowohl der neue, als auch
anderthalb Stunden später der alte Gasometer sind explodiert , lleber
die Ursache der Explosion läßt sich nach den neuesten Feststellungen
folgendes mitteilen : Der neue Teleskop-Gasbehälter , der nach seiner
Vollendung erst vor vier Wochen von der Direktion der Gaswerke
übernommen ist , war seit End« November zum ersten Male mit Gas
gefüllt und enthielt Dienstag nachmittag etwa die Hälfte jeinet
200 000 Kubikmeter Gas betragenden Gesamtfüllung , also annähernd
100 000 Kubikmeter Gas . Der Gasbehälter bestand aus einer Glocke
und vier Teleskop -Zylindern , die sich durch den Gasdruck auseinander
,und in die Höhe schoben. Bevor der Behälter mit Gas gefüllt wurde,
war er ausprobiert und mit Hilfe eines Kompressers mit Lust gefüllt
und bis zu voller Höhe emporgetrieben , ohne dass sich ein Mangel im
Betriebe gezeigt hätte . Einige Minuten nach 3 Uhr wurde eine

.Menge Dichtungswasser, das die Teleskop -Zylinder gegeneinander ab -
fchlietzt , infolge zu starken Druckes herausgeschleudert , so dass durch
eine« entstandenen Spalt Gas ausströmte , das über die Schornsteine

-der nahen Kammeröfen (Retorten ) wehte, sich dort an den aus ihnen
emporzüngelnden Flammen entzündete und dann die Flamme direkt'in den Gasbehälter trug .

Die in der Nähe des Behälters beschäftigten Bauarbeiter bemerk -
jten plötzlich ein schnelles Heben der Glocke (des obersten Teiles des
Behälters ) , dann wieder ein schnelles Senken und abermaliges Heben.
Nichts Gutes ahnend und sich gegenseitig durch Zurufe warnend , er¬
griffen sie die Flucht und versuchten, von den Baugerüsten herabzuklet¬tern oder herabzuspringen. Inzwischen senkte sich der Behälter noch¬mals , und gleich darauf schossen ungeheure Stichflammen aus dem
Sockelbau hervor , die alles umher verbrannten oder versengten. Der
ganze aus starken Eisenträgern mit schirmförmiger Versteifung her¬
gestellte und mit Mauerwerk bedeckte Boden des Gasometers war
durchschlagen und in das Bogenwölbe nebst Kantine und Küche ge¬
stürzt, alles unter Trümmern begrabend . Die ungeheure Easmenge
strömte brennend ins Freie , weithin alles grell beleuchtend und dichteWolken von Qualm entwickelnd. Die Erschütterung war nicht beson¬ders heftig, das das ausströmende brennende Gas nicht mit Luft
gemischt war . Andernfalls wäre die Gewalt der Explosion noch viel
furchtbarer gewesen .

, Im Gewölbe unterhalb des Gasometers war natürlich in einen.
.Augenblick alles Lebende vernichtet. Wie viele Personen dort noch
erschlagen liegen, ist noch nicht ermittelt . Es erregt einiges Ve¬
rfremden. dass dre Kantine in diesem Gewölbe angelegt ist , und dort
überhaupt Menschen geduldet wurden , bevor ein sicherer Betrieb des
Gasometers garantirt war . Die Schreckensszenen spotten jeder Be¬
schreibung. Herzzereißend war das Stöhnen und Jammern der Ver¬
wundeten und Schwerverletzten. Alle verfügbaren Züge der Feuer¬wehr , die Eanitätskolonne und die Kolonne vom Roten Kren ?, er¬
schienen in kürzester Zeit auf der Brandstätte .

Aber die Löscharbeite« und das Rettungswerk waren äußerstschwierig. Glücklicherweise hatten die an den Kammeröfen beschäftig¬ten Arbeiter , ihrer Vorschrift gemäß, unter Nichtachtung der eigenenGefahr sofort alle Berschlüsse ausgerissen, alle Oefen waren offen undbrannten lichterloh, so dass kein Gas mehr in die Gasometer strömenlkonnte. In Autos , Droschken und Krankenwagen wurden die Schwer¬verletzten, die teilweise am ganzen Körper verbunden waren , in die
Krankenhäuser gebracht, während die Toten nebeneinander auf dieErd « gelegt und mit Decken und Tüchern zugedeckt wurden . Der An¬blick war geradezu furchtbar . Viele sind bis zur Unkenntlichkeit ent¬stellt, einzelne sind auf der Flucht von den Flammen am Rücken und
Hinterkopf erfasst und verbrannt . Von zwei Glasern , die am Funda¬ment des Gasometers Fensterscheiben einsetzten , hing der eine völligverkohlt am Fenftergerippe , während sein Kollege tot dicht neben ihmlag . Einer der Monteure von der Erbauerfirma des Gasometers (der

.Berlin -Anhaltischen Maschinenbau-A. -E .) , der sich noch rasch rettenwollte , hing tot unten an der Wendeltreppe . Er hat das Freie nichtrechtzeitig mehr erreichen können. — Die Kartoffelschälerin Frau
Lukasch wurde vom Arbeiter Rönne , der das Küchenfenster einschlug ,im letzten Augenblick aus der Küche herausgeholt , allerdings ist i
schwerverletzt . Ihre Tochter, Fräulein Lukasch, ist den Brandwunden
später im Krankenhause erlegen. Zwei Ingenieure waren dem sicherenTode dadurch entgangen , dass der eine kurz vor der Katastrophe dienst¬
lich nach Altona berufen wurde , während der andere den gefährdetenRaum unmittelbar vorher verlassen hatte . Für Abergläubische sei er¬
wähnt . dass der erstgenannte Ingenieur nachts zuvor von klarem Wasser
geträumt hatte , was ihm als glückverheißend ausgelegt worden war .

Die Brandstätte wurde abgesperrt . Tausende von Menschen sahen

dck München , 9 . Dez. (Tel .) Heute nacht y22 Uhr ist Pro¬
fessor Hermann von Kaulbach , der hochgeschätzte Maler , an den
Folgen einer schweren Gehirnhautentzündung gestorben .

Professor Hermann Kankbach .
* Professor Hermann Kaulbach, der namhafte Münchener Histo¬

rien und Genremaler , erkrankte vor kurzem an einer Gehirnhautent¬
zündung so schwer, daß man schon bald an seinem Aufkommen zwei,
selte. Der Künstler stand im 64. Lebensjahre ; er wirkte seit 1889 als
Kgl. Professor in München. Wir verdanken ihm eine große Reihe von
Werken, in denen er die große Tradition seines Meisters Piloty fort¬
setzt . Besonders als Kindermaler hat sich Kaulbach großen Ruhm
erworben . Hans ! und Eretl bei der Hexe ist hier u. a .

'
zu nennen ,

anderseits seine historischen Eeneremalerei z . B . in „Lucrezia Borgia
tanzt vor Papst Alexander VI " und seine etwas phantastischen Kompo¬
sitionen wie „Mondfee" usw . Der Dahingeschiedene war ein Sohn des
grossen Historienmalers Wilhelm v. Kaulbach.

Gerichtszeitrrng .
D » Freiburg , 8 . Dez . Vor der hiesigen Strafkammer hatte sich

der 18jährige Taglöhner Heinrich Frei von Zastler (A . Freiburg )
wegen Urkundenfälschung und Diebstahls zu verantworten . Mit an¬
deren Kameraden schloss er sich einer Wallfahrt nach Einsiedeln an .
Im Adler in Einsiedeln musste er mit einem derselben ein Bett teilen .
In der Nacht stahl er dem Kameraden das Portemonnaie mit ca . 12
Mark . Um den Verdacht von sich abzulenken, schickte er dem Bestoh¬
lenen später von Kirchzarten eine Karte , auf welcher er sich als Dieb
bekannte, in der Kirche in Einstedeln habe er ihm das Portemonnaie
aus der Tasche gestohlen, er bereue es und werde ihm das Geld er¬
setzen . Die Karte unterschrieb er aber nicht mit seinem, sondern eines
andern Namen . Die Diebstähle in Baden bestanden in einem Fahr¬rad aus dem Löwen in Steig , das er unkenntlich gemacht hatte , einer
Uhr mit Kette, die er einem angetrunkenen Kameraden auf dem
Heimweg auf der Neffellache stahl und einer Wagenlaterne auf der
Straße in Büchenbach . Der Diebstahl in Einsiedeln fällt unter das
Schweizer Strafgesetz. Für die Diebstähle in Baden und die Ur¬
kundenfälschung erhielt er 3 Monate 4 Wochen Gefängnis .

i= Wien , 8 . Dez. (Tel . ) Morgen beginnt hier die Schwur¬
gerichtsverhandlung über eine Ehrenbeleidigungsklage , welche
von kroatischen Abgeordneten gegen den bekannten historischen
Schriftsteller Dr . Friedjung und den verantwortlichen Redakteur
der „Reichspost" erhoben wurde . Die Gesamtzahl der Kläger ge¬
gen Dr . Friedjung beträgt 52. 51 Abgeordnete brachten eine Ee -
samtklage ein ; außerdem erscheint als Einzelkläger der Abg .
Franz Supilo , der von Dr . Friedjung in seiner Beschuldigung
ausdrücklich genannt wurde . Die Klage gegen den verantwort¬
lichen Redakteur der „Reichspost " wurde von drei Abgeordneten
eingebracht . Dr . Friedjung hatte s. Zt . anläßlich der serbischen
Wirren behauptet , daß die kroatische Partei die serbischen Um¬

triebe durch Geld unterstützt und er darüber Beweise , die vo«
kroatischen Abgeordneten stammen , in Händen habe . D . R .)

Telegraphische Lursberichte
pr, - 9 Dezemb er.

4% 1897 Arg.
5% 1896 Chin.
4 }4 % 1898 ..
5% Mexikaner

amort . inn .
I .—IV .
5% dto. cons .

äussere 1890

90 —
103 -
99 60

100 55

101 40 !

Gelsenk.Bergw .
Harpener
Phönix
Dynamit

Frankfurt a. M.
( Anfangskurse. )

Ostr. Crcd. -A . 210/20
Ditzc Com. -A 196 90
Dresd . L . - A . 161 75
Ost .Staatsb .-A. 158 .50
Lombarden 23 .10
Gotthardb .-A. — .—

Leiwen- : ruhig.
Frankfurt a. M .

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 168 57

, Antwerpen808...0
, Italien 806 —
, London 204 35
„ Paris 81150
, Schweiz 809 .50

Wien 847 .25
Priv .-Diskonto 43',
Napoleons 16.21
31L ^ Deutsche
Reichsanleihe 94 05

3% do. 85 05
3 % Pr . Cons. 94 -
4% Jtal . Rente 102 .10
4% Ost . Goldr. 99 65
47 «% Ost .Silb . 98 90
3% 1. Portug . 62 60
4% 1880 Russen 9 *.-
4 % Serben 83.30
4% Span . Ext.
4% Ung.Goldr . 95 25
4% Üng .Staatsr . 92 30
Bad . Bank 134 50
Kom.-Dsk.Bank 116 80
Darmst . Bank 136 .75
Deutsch . Bank 248 20
Diskonto 196 .50
Dresd . Bank 161 .80
Ost . Länderbk. 126 .70
Rhein . Kr .-Bk. 139 -
Rhein .Hhp.-Bk. 196 .10
Schaaffh. Bank 146 50
Wiener B.-B. 138 05
Otto manbank 146. —
Bochum 250. -
Laurahütte 196 25
Gelsenk. 216 .80
Harpener 206 .45

Tendenz : willig.
(Schlußkurse) .

4% n .58ab.l90S 101.75
4% Bad . 1901

dto. i. M . —
3A % 1892/94 94 10
3 % % Bad .1900 93 50
VA % . 1902 93 .90
3i4 % fflab.1904
314% S3ab .l907
3% Bad . 1896 93 80
4%23at)ernl907 102 .10
4 % Württb .l907 101 75
4% Rh. Hhp .- 101.-

Pfdb . b . 1919
4% „ 1917 99 80
3 % % „ 1914 91.90

anleih . v . 1905 99 30
4%bo.9tentel902 91 .30
4% Türken uni -

fiz. v . 1903 94 30
Türk . Lose 179 .20
Bad . Zucks. W. 153 —
A . Elekt. -Ges. 268 .90
El .-Ges .Schuck. 140 .
Masch .Gritzner 227 90
Karlsr . Masch . 206 .
H .-A. Pakets . 133 60
Nordd. Lloyd 102 30

N a ch b ö r s e.
(2Ü Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 210 .40
DeutscheB .-A. 2 ' 8 20
Disk . - Comm. 197 —
Dresd . Bank 161 .75
Ost .S .-B . Fr . 158 50
„ Südb . Lomb. 23 .50

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost -Kred.-Akt.
Berl .Handelsg . 181.20
Kom.-Disk.-B . 116.50
Darmst . Bank 136.50
Deutsche Bank — —
DiSk.-Komm. 19650
Dresd . Bank 162 . -
Balt . u . Ohio 117.10
Boch. Gussstahl —•-
Dortm . Union

Lit . C. 95 20
PLö .-u .Laurah . 196 70
Harpener 206 .—

Tendenz : träge .
Berlin (Schlusskurse ) .
3 lA% Bad .1900 93 .70
3 *A % . 1904 93 .70
3A % 1907 93.70
4% Bad . 1909 101 .75
4%R .-Sch . 1908 100 40
3 )4 % Reichsanl. 94 .10
3% Reichsanl. 85 .10
3 '/s%Preuß . C. 94 10
3% dto. 85.—
4y„ % Ruff . 1905 99 .40
4% % Jap . . 96 60
Ost. Kredit«« . 210 70
Disk .-Komm. 196 70
Dresd . Bank 162 —
Nat .-B .f .Dtschk. 130 .20
Kom.-Disk .-Bk . 116 40
Ost .St .-B. (frz .) 158 70
Kanada -Pacific 192 20
Bochum -Gußst. 25110
B .Kö .-u .Laurah . 196 70

217 70
206 .90
212 .40

Trust 179 .20
All . Elek.-G. E. 269.70
E . -G. Schlickert 140 —
Siem . u . Halske 24 5 70
Westerregeln 215 70
T .Met .-Patr .-F .358.-
M .-F . Gritzner 928 . —
V .Köln-Rottw . 266 —
BrauereiSinner24I 70
P .-Ung.K.Pfdbr . 93,50
Pest-Ung.K .Obl . 91 —
Ung.Schmalbahn 97 80
Privatdiskonto 4S/ ,

Berlin
(Nachbörse '

.)
Ost .Kred.- Akt. 210 60
Berl .Hand . -Ges. 181 ,1t
DeutscheB.-A. S»8.20
Disk. Komm.-A. 196 60
Dresden . B .-A. 61 .90
Lmb. ,Ost .Südb . 23 50
Balt . u. Ohio 117 .40
Bochum -Gußst. 25 1 10
Dortm .U .Uit.S . 95 30
Laurahütte 197. 50
Gelsenkirchen 217 70
Harpener 206.7(1

Tendenz : rubig.
Wien (10 Uhr).

Ost.Kred.-Akt. 470 50
„ Länderbank 500 .33
„Staatsb .(frz -) 2 5 6(»
Lomb.öst.Südb . 103 .57

Marknoren H7 92
Ost .Kronenrente 96 .20
Ost.Papierrente 99 .05
Ung. Goldrente 1 3 45
UngLronenrent . 92 .45

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente 99 .7
4% Italiener .—
4% Spanier 97.0
4%Türk .,unifiz . 94 72
Türkische Lose — . —
Bang . Ottoman 733 —
Rio Tinto 19.61

London .
Chartered 31 '/ - Sb
de Beers 18' ,'»
East Rand 5S
Goldfields 6 -
Randmines 9%
Anaconda 10—
Atchis . common 124!l$

„ preferred 107—
Chicago, Milwauke'

and St . Paul 167 —
Deuver prefer . 51V .
LouisvilleNasYV . 155 " -
Union Pacific 206 '/»
United Stat . Steel .

Corp. commo 93' ,'«
dito preferred 128 ' '«

Wetterbericht des Zentralbnr . für Me »eor >- looie n
Hoher Druck hat sich feit gestern von Südwesten her, wo sein Kern

lagert , über Frankreich ausgebreitet . Depressionen befinden sich noch
über Italien und über Ungarn : die letztere verursacht in wertem Um¬
kreis trübes Wetter , stellenweise mit Schneefällen. Die Morgen¬
temperaturen lagen in Deutschland nur wenig über dem Gefrierpunkt .
Bei Island ist eine neue ziemlich tiefe Depression erschienen, die sick
aber wohl vorerst im Binnenland nicht geltend machen wird . vrelmeb
wird sich wahrscheinlich der hohe Druck noch weiter ostwärts aus
breiten ; es ist deshalb teils heiteres , teils nebliges und etwas kältere»
Wetter zu erwarten .

WiUrru »gsocvd » ck>i » ngk> der Mekeorolog . Sliuivn Karlsruhe .

Dezember
v-rom. Lherm.

in
Ävsol,
zeucht. Aeuchtlgktil

« Proz,
8 . Nachts 9“ It. 750 .4 4.0 5.2 85
9. Mrgs . 7“ U. 757 .2 2.3 4.8 87
9. Mitt . 2" U. 759 .6 4.6 68

Wind Himmel

WSW
SW
NW

Regen
bedeckt

W

Höchst « Temperatur an« 8. Dezember 5,3 ; niedrigste in de»
darauffolgenden Nacht 1,6.

liiederi tzlagSmenge am 9. Dezember l u früh 0,3 mm.
zwetternachriiblen ans dem Süden vom 9. Dezember früh :

Lugano halbbedeckt 6 '. Biarritz wolkenlos 3 °, 'Nizza halbbedeckt 6 °,
£ rteit bedeckt 7 ". Florenz halbbedeckt 6 ", Rom wolkig 5 ", (Lagliarr
Regen 11Brindist heiter 9 ".

Himmelhebep e Vier,
Inhaber I .onls Vier , Hoflieferant

arssstes SpcxiaMVasclie -Auss(at ( imgsgcscimI (,
eigene Wäschefabrik mit Wasch- u. Bügelanstalt

Karlsruhe , kaiserstr . 171.

iw«» komplette Braut- n. Baby-Ausstattungen
jeder Preislage 9430

Tom billigst «» Kataloornreis bis kunstgewerblicher AusführungGoldene Traube .
eitag wird geschlachtet!

Prima Leber- u. Griebenwürste
sr Schlachfplalte . ym

iV948 Hochachtungsvoll Gustav Rücker t.

Dieirftiiraiinsburectti
eigenes Telephon Nr. 182b

êmpfiehlt sich dein ritl . Publikum für alle in das Diensrmanns
fach gehenden Arbeiten . ° 17937

Für eilige Aufträge Radfahrer zu Dienste »?.

Telephon nnd Bureandienst
Kriegstrasse Nr . 36 .

Lon morgens 7 Uhr bis abends 9 Uhr

Dienstmannsrnf 1820 .

QOOOOQOOOOUO

0 Neuheit. <j
° F. Hoiff S Sofin

'
s °

gFIDELITflSrg
M 11 de Co

’ogneS
V eine vorzügliche Qualität J

'
U : in eleganter Flasche. : v

Vorrätig bei
0 Luise Wolf 0
Q liUiou n uii nnö . 0
0 Parfümerie 0
0 Karl - Friedrichstr . 4 0
q Ecke Zirkel . 17386 q
uOOOOOOOOOO . '

Ein elegantes , Helles
Ktra ^ rnklrid .

für Ballkleid geeignet und schwae-
zrs Kostüm , >sr uim'tändebalbcr
tilllig verkaufen.
L' bJöll 71 , II ! ., i .

^ cheaterdekoratione« , Podiums ,U Kostümejed. Art , Engelsstügel ,II Diademe.Kroncn .Tbeaterutei,-
| | | silien, Vereins - u . Karnevals -
Ulli artikel . Auf Wunsch Extra -An -

fertigung . Alles zu Kauf oderMrete. B43087.3.1Sebastian Münch .Karlsruhe . Schillerstratze 33.
Goldene

Prachtstück . 17823 .3 .1
sehr billig zu verkaufen .

Pfandleihanftalt ,Zähr ing ^rstrevc 25 , Hth. 1 . Stock .
Ein .Holzschaukelpferd und ein

schöner Kinderstuhl (zerlegbar ) sind
zu verkaufen. B43583.2 . l

Lessingstraste 25 , 2, Stock .
1 Küchenschrank. ^
billig abzugeben . 3343335

Markgrafenstraste 20, 2 . Stack .
Al dkl., f. mittl . F,g „« . ■ “ * bill . zu verkauf.

B43644 Melaiichtlwnftr . 3, IV , r.
2 Bsdenteppiche

billig ; » »erkaufen. '>343277
Riippnrrerstr . 2 , i/ . Grünwalo .

Millsteheuile Anne
findet durch Uebernahme eines

nn bester Lage Basels

prima Weaz.
Nötiges Kapital 3500 Mk . Ost.unter E . E. 1642 postlagernd Basel .

Geld -Darlchne, S !r. “Ä
Wechsel , « chuldsch. , Wertoap ., auch
Ratenavz . , gibt Centra ! Büro, Berlin
U . 7 4, Oranienburgeestr . 7. loai76.6
Miner WuschM ÄS
abzugeben B43338.2.2

Markgrafens ^ aste 20 .
Konzertzitlior .

fast neue, mit feinem Ton , ist
billig zu verkaufen. B43586

Lcssingftraße 78, pari . , lks .
Gut erhaltener , dunkler

IrbprziHier
ist viUig zu verkaufen. B4Sö^5

Georg -Friedrichstr. 20, II '
., . .

Schuldenfreier

MerSAePesitz . 1
Zt . Ia Ausflugs - und

iLvmmeretabliyement . 10
Hektar große Parkanlage ,

I wundervoll , reizend , Rahe
groß . Städtch . Lothringens
gelegen, zum Spottpreis v.125000 Mk . zu verkaufen .

| Tausch ev. angenehm . Für
j Sa >' ---orium , Hotel oder
Anstalt außerordentlich ge-
eign ., zumal Salinenwerke
in nächiter Nähe. Horrende
Spekulation i Ostert . unt .

11 . 92 an Jnvalidendank
Heidelberg . 10721a |

Fahrrad , gut erhalten , billigabzugeben. B48618
Dnrlacherftrafic 31 , Laden.

Ia . Kektograplienmasse
empfiehlt billigst die

Lrpedition der,,2 >aö .
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Wir machen aul unseren 17636 .3. 1 . _

weihnachts-verkaufTriliotagen II . Striimpfwarenaufmerksam,
der besondere
Vorteile bietet .

Haug & Wirth
IG a Oartenstrasse IG a
Strassenbabn - Haltestelle Gartenstrasse * i

Todes - Anzeige .
Heute nacht entschlief nach längerem Leiden unser

ebe Mutter und Großmutter

Magüalene Eindecker.
Die trauernden Hinterbliebenen :

D. W. Windecker und Familie .
Heb . Windecker und Kinder.

Karlsruhe , den 9. Dezember 1909.
Die Beerdigung findet Samstag den 11 .

nachmittags 2 Uhr statt .
TrauerhauS : DouglaSstraße 30.

Dezember,17934

Scbwtnitn$t(iiR ■
in den Grössen : ca. 25/12/6' /, , 25/12/7»/, , 25/12/9' /, , 25/14/12, 25/16/1 '

30/14/12 cm, für leichte Wände, Decken und Gewölh ~
schall- , schwamm- und feuersicher, in alter , fester, harter Ware.

Bimssand Cementdielen
mit Nute und Feder, für dünne Wände, 5 , 6, 7, 8 , 10 cm dick .

Bimssand . (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial, für Decken, Dächer, Wände , schall-, schwamm ,und feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
häuser, Verwaltungs- und Fabrikgebäude, Schulen etc. , verwandt. M >*

- näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.
==== = Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen. i. -

Versand ab Urmitz , Nenwled and Karlsruhe Hafen.
l?Piortl*if» lt Phi * ITiofor Schwemmsteinfa 'riken inT I luUl lbii Ulli . aiGlGl , Urmitz und Karlsruhe Hafe-

Gasellschafter and Verkäufer des Rhein. SclwenvnstemsyndiMes.

Kombella
Die nicht fettende Hautcreme

Rosigzarte , weiche Haut ! Unübertroffen gegen rote , rauhe ,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegen ^Mitesser , Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt ^
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er* O

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände .
Tube 60 Pf. Doopeltube 1.00 Probe 20 Pt

Kombella -Seifc Kombella -Puder
Stück 50 Pfg . lOO Pfg .

Zu haben bei : Grossh . Hofapotheke ,Jul . Dehn Nacht ., Otto Fischer , M .Hotheinz , W . Lang , Carl Roth , M .Strauss , W . Tschernlng , Th . Walz .

Leistung
von Pferdefuhren .

. Die bei der Unterzeichneten
Stelle zu leistenden Pferdefuhren'für die Zeit vom 1. Januar bis
/mit 81 . Dezember - 1910 sollen im
-Submissionswege vergeben wer¬
den.

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mst der Aufschrift
..Leistung von Pferdefuhren " ver¬
sehen , längstens bis 16. Dez. l. Js .,vormittags 9 Uhr» anher einzu¬
reichen . Von den näheren Beding¬
ungen kann auf unserm Büro ,Ettlingerstraße 6, Einsicht genom¬men : werden. 17921

/Karlsruhe , den 8. Dez. 1909 .
Stäkt . Gartendirektiou .

■ Empfehle lebendfrisch ein¬
treffend :

Holl. Augelschellfische , Kabliau ,
Rotzungen,Fischkoteletts , See¬
muscheln. frisch gew . Stockst schc

lllaufelchen
lebende Rheinhechte» lebende

Forellen . B43639
Große bayr.
Berghasen

4uch zerlegt in allen Teilen
Rehziemer , Rehschlegel .

Buge und Ragout .
Wildschwcinfrischlinge

im Ausschnitt.
Franz . Poularden , Hafermast -
gäase^ Stopfgänse , Straßb .

Bratgänse , auch zerlegt .
NeveObst- » . Gemüsekonserven
Maloffol - Kaviar in verschied .

Preislagen .
ff, Kleisch .Gele-,

Geleeförmchen mit div . Ein¬
lagen , als Hummer , Krabbe» '
Salm . Gansleber , Zunge ic.
in bekannter Güte u. billigsten

Tagespreisen bei

Pfefferle , Erbprinzenftr . 23
Telephon 1415. I

Allen Muttern .
Herr» Wilhelm Praman », Dresden-N .

tzsttl. iuj MIO ulc .uc , IUCI S.UUJ.l
Cacaol trinken und uns all - kräftig danach
befinden , so kann ich es allen Müttern
empfehlen , die fchwächltche, blutarme Kinder
baden.

Schöneberg b, Berlin , den iS , Mai 1908
Kolonadenftr. 64 1. , Fr , HedwigRammel

CacaoHft in */, Pfd, -Paketen ju Jl 1.—
n *1. Pfd,-Paketen zu 50 Pfennig durch all-
inschläg . Handlungen zu beziehen . i ;

r

Gebrauchte Bücher , sowie ganze. . . . . . . . . . ..stets zu guten
81ö6a.30.13

Bibliotheken lau
Preisen
Buchhandlung von Johannes

Arnhe, . Offenburg (Baden ).

Alte Iahngebisse
oder einzelne Teile werden ange¬
kauft zu den höchsten Preisen .

Offerten unter Nr . 17388 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Plano - gut erh . , wird aus
monatliche Abzahl gesucht .

Zu erfragen in der Exped. der'
. Presse..Bad . ife" unter 32 * . 2343610.

Gut erhaltene
Schreibmaschine

neues System , womöglich Olive :
zu kaufen gesucht .

Offerten unt . 32r. B18623 an bic
Expedition der „ Bad . Presse .

"
Kleiner , gut erhaltener

Knfienschrank
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B43624 ai
die Expedition der „ Bad . Presse .

'
Ein gut erhaltener , dunkt' r

Ueberzieher zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preis Werder

straße 88. II .. erbeten . B43597

Mi ., ptirbalt. Sfoilemoageti
zu kaufen gesucht. Offerten unte
Nr . B43600 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

'

Verschiedene Herrenkleider » dar¬
unter 2 Ueberzieher, ein . f. stark ,
u. mittl . Fig . paffend, sowie ein
Franenpaletot sind bill. abzugeb.
B43601 Klauprechtstr . 25, IV . , r .

Bereits ganz neues zerleg - und
Zeichengestell

wegen Platzmangel sofort billig zu
verkaufen . Näheres B1361o.r,l

Körner straße 27. 3. Stock .

m
= Eine schöne --------

Handschrift
oder Kenntnisse in

Buchführung
(sink. , dopp ., amerik .)

können sich Kaufleute ,
Beamte , Gewerbe¬
treibende , Damen u .
Herren , in 4—6 Wochen
aneignen.

Ferner empfehlen wir nns
für gründliche und gewissen¬
hafte Ausbildung in

Stenographie
sr v
r) s<

Vl
(Gabelsberger und Stolze-

Scbrey) sowie

( 13 erstkl. Systeme) ,
kan fm , Rechnen , Konto -
liorrcntwesen , Wechsel¬
lehre . Knndsc ' irift , Kon¬
torarbeiten , Korrespon¬

denz , Scheckkunde ,
Bank - u . Biirsenwesen .
llttti <! elskun <ie .Handels

geographie etc ,ä Kursus 10—20 Mk .
Deutscb .Englisch,Französisch

B
17917 .2 .1

Montag
3 . Januar

beginnen

neue Kurse.
Auswärtige Schüler erhalten

durch unsere Vermittlung
Fahrpreisermässigung .

Nachweisbar erfolg¬
reiche kostenlose Stel¬
lenvermittlung .

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

Handelslehraastaltund
Töckterhandelsschule

„Merkur “
Karlsruhe,Kaiserstr .113 j

Telephon 3018 .
Fr , M . CZh . ( atinther U we .
Empfiehlt sich für .Massagen , elekSr ./ ibration, Schönheitspflege , Maiicure
dedieure . 10329al4.iBaden - Baden , Sophienstr . 22,

verschiedene Grössen.

iQito Büllner
1 Kaiserstr . ITpLn Douglas-

158, LuuG Strasse.

» amen lÄmfbd
uhiger . guter Verpflegung. Offert ,nnter H. X. 21 Achern (Baden) post-
agernd erbeten. 10783a .3 .1

Junger Geschäftsmann,
ath ., 27 Jahre alr , von angenehmen

Aeußern der schon seit 3 Jahrenein eigenesGeschaffbetreibt,wünscht
stch mit einfach vürgerl . Fräuleinmit etwas Vermög, zu verehelichen ,Offerten , womöglich mit Bild unt ,Nr . 10769a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten. 3 .1

Vermittlung ausgeschlossen .

ilMä»feilen

für Bureau u . Verkauf von einer
Möbelfabrik in Freiburg i . B .
per sofort od . 1 . Januar gesucht.

Nur gut empfohlene Herren
wollen fick mit genauer Angabe
ihrer Personalien . seitheriaen
Tätigkeit und «tehaltsansprüchen
melden unter Ar . 10644g an die
Exped . der „Bad . Presse ' . 3.8

Jnspeklions
Teamtev

gesucht, welcher in der Feuer -
brauche acguisitorisch und organi¬
satorisch gute Resultate Nachwei¬
sen kann. Herren mit befferer
Schulbildung , die im Großherzog¬
tum Baden bekannt sind , auch das
Tarifwesen beherrschen u . in der
Regulierung mittlerer Schäden
Erfahrung haben , werden bevor¬
zugt. Man bittet Anerbietungen
unter Angabe des Anspruchs auf
Gehalt u . Diäten unt . Nr . 17878 *
an die Exp . der „ Bad . Presse" ein-
zusenden.

| Sänger toiimmii
I »er sofort zur Aushilfe ge- !
sucht. Event , dauernde Stel -

! lung . Ausführliche Offerten
unter Nr . K43497 an die
Expedition der „Badischen

-Presse " erbeten . 2 .2 >

Akquisiteur
. mod, , gute Sache, bei hoh . Prov .
sof. gesucht. Erfrag , in der Exp. d .
Bad . Presse" unt . Nr . B43594.

t Abonnenten- 1
l Sammler |
ö für gut eingeführte Fachzeit- ©
s schrist gegen Fixum u . Pro - £
© Vision sofort gesucht . 10700a ©
g Schriftl . Off. u . 8 . G . 523 an g
© Daube & Co ., Strassburg (Elsaß ) . ©
© ©

*99999 ©©©» 99 ®99
_ . ! g : ,Herrn od . Dame . Erford . kl . Anlage

(l00M .) u . lesb .Handschrist . Off . erb
..Dauernd "

» hauptpoplag . Baden -
üaden . 10558a.6 .3

Sdjriftl . Nebenerwerb d Adreff'en-
arb., b . 1000 Adr . Mk . 8 .— Lerd
Hann . Adr .-Verla « H . (Loege ,
Hannover , Po stfach 10. 9367a*

OK _ 17K wöchentl. Da -Cö 14 3 -vilt . men , Herren
und jungen Leuten ohne Aufgabe
bisheriger Tätigkeit . Aeußersr ehr¬
barer , leichter Verdienst . Sach¬
kenntnis nicht erforderlich . Siche¬res Geschäft. Horton , Kaltowiv ,O .- S ., %r . 35 . 10749a.l0 .1

Wir suchen zum Eintritt aus den
3 . Januar ein g ' vandtes

Schreibfräulein,
das im Stenographieren und Ma -
schinenschreiben (Remington ) absolut
sicher sein muß . — Zu melden
zwischen 12 u . 2 Uhr in der
nUiSturuciterei Kiins ierbu - r! Karisrnh ?
3 .1 Erbprinzenftr . 10 . 17933

Reisedamen
zum Besuch von Privatkundschaft
für meine langjährig eingeführten
Fabrikate pr . sofort oder 1 . Jan .
gesucht . Ausf . Offerten erbeten

Corset- u . Iupon -Fabrik
R . Hansel , Fr ei b er g - So .
2 .2 Lieferant Fürst ! . Häuser . 10ö99a

Tüchtiger

zu Heimarbeit für hiesiges ,
Atelier sofort gesucht. 2 .1

Offerten sud Nr . 17920 an !
die Exped. der» „ Bad . Presse " . !

Frifeur-KehrUng
sofort oder später gesucht .

Zu erfragen in der Exped . der
„Bad . Presse" unter Nr . B43613.

Schulfunge
vonzum Besorgen

gesucht.
Douglasstraße 26,

Ausgängen
B43588

Stgbde . II .

Büfettfräulein
für kleineres Hotel m . Restaura¬
tion per 1 . Januar ev. früher ge¬
sucht. Solid und fleißig Haupt -
hedingung . Offerten mit Zeug¬
nissen unter lllngabe der ülnsvrüche
an Postfach 9. O f f e n d u r g
(Baden ) . 10708a

Personal
fuc Baden -Baden

Saison 1010
gesucht für Hotels , Pensionen u
Private . Bitte um frühzeitige
Anmeldung durch 10591a .6 .3

Eduard Rösch ,
Plazierungsbureau

Baden -Baden , Langestraße 26.

!I Achlig. WeWiileiii,
Privatköchin, Restaurations¬

köchinnen , sowie mehrere Haus - u.
Küchen - Mädchen finden Stellen .
Büro Hüller , Zähringerstr . 8 , II.

Telephon 1902 . B43632
Suche aus 1 . Januar ein fleiß.

Klichenmädchen,dem Gelegei.heit geboten , nebenbei
das Kochen zu erlernen , bei gutem
Lohn. 17805 .2 .2

Easlhos „zum Bahnhof ",
Dnrlach .

Mädchen.
Für Küche- und Hausarbeiten

| suche gut empfohlenes Mäd¬
chen bei hohem Lohn. ime2.1

! Kriegstratze30 . iul 8aötn.

Jüngeres Mädchen für vormit¬
tags als Stütze der Hausfrau per
sofort gesucht. Vorzustellen
B43584 Kronenstraße 6, Part .

Pflegerin gesucht.
Für eine ältere Frau wird eine

in der Krankenpflege gewandte
Person gesucht. 17949

Näheres Kaiscrstraße 22, II .

Lehrmädchen
bei sofortiger Bezahlung werden
gesucht. 8)43520 .2 .2

Herrn . Römer /Xaelif .,
Sterbekleiderfabrik , Waldstr . 58.

Saubranche !
Langjähriger , selbständiger Fi¬

lialleiter , z. Zt . Geschäftsführer
u . Buchhalter bei einer groß. Bau¬
firma , kaufmännisch u . teilweise
technisch gebild ., in der Bau - und
Eisenbetonbau - , Baumaterialien -
und Asphaltbranche durchaus be¬
wandert , gewandt im Verkehr mit
Behörden und Privaten , sucht zum
1 . März 1910 Stellung als Ge¬
schäftsführer , Buchhalter od. Liei -
sender. Gefl . Anerbieten unt . Nr.
10469a . a . d. Exp , d . „Bad. Pr .

" .
Tüchtiger junger

Kaufmann
nt . Ghmnasialbildung , der schon in
größeren Geschäften als kaufm ,
Leiter tätig war , futfjt ähnlichen
Posten . Kaution kann eventl. ge¬
stellt werden. Gefl . Offerten unter
Nr . B43620 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

R aufmann ,
seitheriger Fabrikleiter , in allen
kaufm. Arbeiten versiert, m. vor-
zügl . Organisationstalent , im
Vertrags - u. Hypothekenwesen ver¬
traut , 34 I . a . Repräs. Kautions-
sähig, sucht sof. anoerw. Stellung.

Offerten unter Nr . B43396 an
die Exped . der „Bad. Presse " .

Drogist ,
24 Jahre , sucht zum 1 . Jan , 1910
Stelle als erster Verkäufer, Filial¬
leiter oder Reisender. 2 .2

Gefl. Offerten unter F. K . 4963
an Rudolf Moste . Karlsruhe .

zu vermieten .
In Karlsruhe i . B . ist in bester

Geschäftslage der Kaiserstraste .
Schattenseite , ein schöner , großer
Laden , in welchem seit 15 Jahre »
ein Haus » und Kuchen«

geräte - Gefchäft
mit bestem Erfolg betrieben wurde ,
Sterbefalls wegen btll . g zu ver «
mieten oder das ganze Gesmaft

Laden zu vermieten .
In bester Lage ist ein Laden mit

2 Fenstern intl . Wohnung bts
1 . April zu vermieten . minAAU _Offerten unter Nr . B4344
die Exped . der „ Bad . Breffe 3D

Kaiserplast
Leopoldstr . 1a . 3. Stock, SZimmer «
Wohnung mit Bad u . Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Anzusehen
von 10—4 Uhr ._ 3342768 .3 .3

6 Ziinmsrwshnrrng
Sophienstratze 13, III ., ist schöne ,

geräumige Wohnung . 6 Zimmer
mit Zubehör auf 1 . April zu ve^
mieten. Näh, daselbst 2 . St . B"«

Wohnung % n verrn .
Akademiestraße 35, 1 Treppe ,

schöne Wohnung von b größeren
Zimmern , Küche und retchlichem
Zubehör wegen Wegzug sorort od.
später billig zu vermiet . B43357
Nah . Herrenttratze 48 I ., r. Büro .
Augartenstr . 15 ist eine neu her.

gerichtete Wohnung von 2 Ztm «
mein , Küche u . Zubehör per so¬
fort oder ..später billig »u ver-
mieten. Nah , tm Laden . B41871

Durlacherstratze ist eine 2 und 3
Zimmerwohnnny per sofort oder
später zu vermieten . 17770

Näh. Kaiserstraße 81.
Geibelstraße 3 ist eine 4 Zimmer -
wohnung, 1. St ., 3 Zimmerwohn¬
ung, 4. St ., eine Werkstätte oder
Lagerraum sofort oder spater zu
vermieten . „ "84^821

Näh . 2. Stock od. Glumerstr . 14 II .
Klanprechtstraße 11. III ., ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Mansarde an kleine, ruhige Fa .
milie auf 1 . April zu vermieten .

SchiUerstr . 14 ist eine sehr schone
4 Zimmerwohnung nebst Zube¬
hör aus 1 . April zu vermieten .
Näheres 2 . St . das . 3341683.10.6

MH». unD SriMimmer.
Zwei elegant möblierte , große

Zimmer an einen oder zwei Herren
zu vermieten . B43288 .LL
_ Leopoldstraße 20, 3 . Stock.

tlü WM WlMNWlNkl
sogleich zu vermieten an ein solides
Fräulein . Zu erfrag , unt . Nr . 16855
in der Exped. der „Bad . Presse

Eine schöne Schlafstelle ist au
eme anständige Person zu ver-
mieten . Zu erfragen Werver ^
straffe 71a , 4 . St . lks . B4862H
Amalienstraße 46, H . part ., ist ein
möbl . Zimmer sofort zu vermiet .
B43143 Näheres daselbst.

Kaiserstraße 133, 2 . Stock, ist ein
sehr schönes Wohn- u . Schlafzim -
mer mit 1 oder 2 Betten billig zu
vermieten . _ 3943369 .2,2

Leopoldstraße 15, III ., stnd 2 gut
möbl . Zimmer mit guter Pension
auf 1 . Jan , zu verm . B43108

Marienstr . 57. 2. St . 1 ., ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B43371

Morgenstraße 51, II ., lks., ist aut
möbl . Zimmer und gut herzbar
sofort zu vermieten . B43283

Fräulein ,
in Stenographie und Maschinen¬
schreiben perfekt , mit Ia . Zeug¬
nissen , wünscht sich auf 1. Januar
1910 zu verändern.

Gefl. Ossert. unt . Nr . B43360
an die Exped . der „Bad. Presse " .

Junge , unabhängige, fleißige
Frau sucht Besd>äftigung im
Waschen und Putzen. B43693

Karl -Wilhelmstr. 45, III ., lks.
kräftig und gesund , sucht
Stellung hier od . ausw.

, Offert , unt . B43625a. die' Erv . d . Bad. Presse "
. 3 .1

Wegen Versetzung ist das Ein¬
familienhaus Bachstraße 19 auf
sofort zu vermieten oder zn
verkaufen . Autogarage u . Garten
vorhanden . 13612

Näh. Weinbrennerstr . 2, Bureau ,oder bei © errnKornsaml.
f^ erkstäite

zu vermieten .
Eine Helle,Werkstätte, für jedes

Geschäft passend , mit oder ohne
Wohnung sofort oder spater zu
vermieten . 16526*

Werderplatz 35 im Laden ,
Albtal .

Metzgerei
mit Schlachthaus

und Kühlraum zu vermieten. Kein
Metzger am Platze in Busenbast,

Offerten unter Nr . 190 Postlag.
Busenbach erbeten-

Putlitzstraße 18, II ., ist gut mobl .
Zimmer, freie Lage , ohne vis -ü-
vis, mit oder ohne Pension sofort
zu vermieten ._ 3343030

Zirkel 19, II . . lks., ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mit oder ohne
Pension an solides Fräul . sofort
oder später bill. zu verm . B43328

Von 2 Personen wird 3 Zimmer «
Wohnung auf 1 . April gesucht .
Oststadt bevorzugt . Offerte unter
Nr. B43627 an die Expedition ,der „Badischen Presse "

._ 2A
^ Gesucht

zum 1 . Februar 3 möbl. Schlaf -,
1 Wohnzimmer, in ruhiger Lage ;
Mittel - oder Weststadt vorgezogen .

Offerten unter Nr . B43595 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Ruhig ., solid. Herr , tagsübe « .
von Hause abwes.,
sucht 1 oder 2 gut

möbl. Zimmer .
(Dampfheiz. resp. Dauerbrenner '
erwünscht .) Angeb. unt . 2343614 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Klein., möbl., sonnig , u . gemut .
liches Zimmer in der Nähe der
Hirschbrücke, in nur neuem Hause
von einem Stud . gesucht.

Offerten unter Nr . B43485 art
die Exped . der „ Bad . Presse ' .

Herr sucht ungen . Z i m m e rl
Offert , mit Preiscma . unt . B48603
an die Erped . der „ Bad . Presse "

Für junges Mädchen
Studierende ) wird

(Kunst »

Pension
am liebsten in Künstlerfamilie und
Weststadt gesucht . 17931.2.1

Off . gefl . anDr . S. , Hübschste. 11, IL
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Kgl. Hoflieferanten . Aelteste deutsche Sektkellerei . Gegründet 1826 .

General -Vertretung und Engroslager für das Grossherzogtum Baden : wvm ,

W. Wagenmann , Weingrosshandlung , Karlsruhe i . B ., Kaiserallee 60 . Fernsprecher Nr . 1906

Caoba Weltmarke.
kostet jetzt nur 8 Pfg ., frül )er 12 Pfg .,
Kiste . . 4 Mk ., . 6 ML

Ferner muffen bis 1 . Januar 1910
ca. 800000 Cigarren geräumt sein.
Es find durchweg gute Qualitätsmarken , die fast zur Hälfte des

Wertes ausverkauft werden .

Edd -SHnalra HD sOMI 'WW
12 Pfg .-Cigarren Kiste 4 Mk. 10 Pfg .-Cigarren Kiste 4 Mk .

Große Posten Havanna -Auslese
15 Pfg .-Cigarren 100 Stück 8 Mk .
Neue Sumatra

12 Pfg .-Cigarren 100 Stück 7 Mk .

EltlMI
10 Pfg .-Cigarren Kiste 4 Mk.

Mt«! SlOlZ
10 Pfg .-Cigarren Kiste 4 Mk.

Casino , elegante 1
in Kisten mit 25 und 50

Ca, . 30
Neue Sumatra , Voi

12 Pfg .- Kapon 16
19 Pfg .- „ IC
8 Pfg .- „ IC
6 Pfg .- .. 10

Veihnachtspackung
Stück , von 1 .30 Mk . an
* > öo -- ---
:ftenlanden , Alexiko
-0 Stück « Mk.
>0 ., ft Mk.
)0 „ 4 Mk .
0 .. 3 Mk .

WmW
1000 Stück 48 Mk.

Probehundert 6 Mk.

hmm -klck«
1000 Stück 36 Mk .

Probehundert 4 Mt .

Große Posten Cigaretten ,
Russen. Türken . Egtzptier , B43602.2 .1

100 Stück 1.80 . Wert bis 4 Mark,
vdite deutsche Sport 100 Stück 1 Mark ,
feine Neptun - 100 Stück 60 Pfg .

nur jo lange Vorrat . Versand franko .

Orient-Havanna-Haus,
Karlsruhe .

Kreuzstr. 18, Kaiserstr. 87 , Kaiserstr. 220 , Ecke Hirschstraße .

Gelegenheitskäufe !
Diwan , Polstergarnituren , Kanapee Ouit 0 Stühlen ) , Chaise¬

longue , Fauteuil mit und ohne Einrichtung , Vorhänge lweiß u . farbig ),
Briffe - Bisse - Stores , Bodenteppiche , hochfeine Kupons in Seiden - und
Wollstoffe , für Tischdecken, Läufer rc . geeignet , sowie einen Posten
Herren - und Knaben-Kleider , Paletots , l^apes , Loden - Joppen rc .
star enorm billig abzugeben 17600 .3.3
Heinrich Harrer , feuerstcheres Lagerhaus ,

Karlsriihe - KUhlhurs , Pbilippstr . 19 , Telephon 1659 .

ManusakturwarengeschSst,
einbegriffen Kurz- u . Kolonialware » , in einem größeren aufstrebenden
Orte der -- üdpsalz , über 2000 Seelen , konfeffionell gemischt , Bahn
station , sofort zu verkaufen. Günstigste Lage, Mitte des Ortes , einzige-
bedeutenderes Geschäftshaus dieser Branche , bestehend aus Haupt - um
Nebenanwesen. nebst größerem Gartenraum , ganz oder abteilungsweise
abzugeben. Günstigste Zahlungsbedingungen . 10647a3.3
Werts hrch Philipp C laus . Wörth a . Rhein Malz)

Wasserdichte

Pferdedecken
Wagendecken

mit und obne Aufschrift, fertige zu
billigsten Preisen an .

Alleinverkauf
eines der erstklassigsten Fabrikate
Deutschlands für das Großherzog¬
tum Baden .

Tue von m ir angefertigten Wagen¬
decken werden auch billigst re¬
pariert .

Muster und Preisliste stehen gerne
zu Diensten . 17787 .6 .2

Arthur Baer
Karlsruhe ,

Kaiserstr. 93 Kaiserstr. 93 .
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2665 .

Eier
billigste Bezugsquelle

für Wiederverkäuser , Kondi¬
toren , Bäcker -c. 1,469

Prompt . Versand n . auswärts .
Man verlange Preislisten .

1 fflumpf Bwe. 8 Git.
Eiergrotzhandlung

Tetailverkauf für Karlsruhe :

Waldstr . 53 .
« SÄ

Mastgeflügel .
Indians , Enten , Poulets ,

Poularden , Brat - u. Fettgänse .
seines zartes , vorzüglich gemästetes
Geflügel , frisch geschlachtet , trocken
gerupft und ausgeweidet , Versand
in 10- Pfund °Körbchen von Mk . 7 .—
bis 7 .50 franko gegen Nachnahme.
Zahlreiche Anerkennungen aus
hoben und höchsten Kreisen , jeder
Besteller bleibt Kunde . Weihnachts-
Bestellungen werden schon jetzt ent -
gegengenommen. 10218a10.6

Andreas t . Tangei ,
Gestiigelmastanstalt , Ver »eci

lSüdungarn ).

GrabgelSkiier,
sowie sonstige Schlofferarbeit wer¬
den bei billigster Berechnung aus -
;esührt .

Rob . Kiby ,
Inhaber :

Joseph Kiby , Schloffermeister ,
1Ä133 Leopoldstr. 19 . 14.6

I, Mmahelmer Bechchermg gegen Ungezieser
w* c. Eberhard Mever . SSgS*

Mannheim , Collinistr . 10 , Telephon 2318
Karlsruhe , Kaiserstr . 93 , Telephon 2235

10401a (Anruf Söller ) .
Vertilgung von Ungeziefer jeder

Art unter weitgehendster Garantie .
Versicherung geg . Ungeziefer (Abon¬
nement ) für die Herren Hausbesitzer
besonders zu empfehlen.

Größtes u . leistungsfähigstes Geschäft der Art i« Süddeutschland .

Durch günstige Einkäufe in Ia. Mostäpfeln
bin ich in der Lage , voraussichtlich noch den
ganzen Monat einen vorzüglichen

täglich frisch gekeltert , zu folgenden Preisen zu
liefern :
in Fässern von 30 Liter an per Liter 22 Pfg .

50 „ „ „ „ 20

100
n »

» » 18n T J-w tf 9 7) *3

Fässer leihweise . Prompter Versand nach auswärts .
Ferner empfehle einen gutvergorenen diesjährigen

Apfelwein
2 Pfg . per Liter teurer wie obige Preise .

Ab 1 . Januar tritt Preiserhöhung ein , e« sollte daher nie¬
mandversäumen, seinen Bedarfrechtzeitig nochza bestellen.

B . Finhelstein
Äpfelwein-Grosskelterei 17727 .3.2

Rintheimerstrasse 10. Telephon 510 .

Das schönste

fleitais - teciil
ist und bleibt die

Sprechmaschine .

■im

Konkurrenzlos
sind meine Preise .

Kaufen Sie daher am Platze.
Volle Garantie ! Teilzahlung !
SSO Sprechmaschlnen ,
Ca . 10000 Platten n. Walzen

zur 'Auswahl am Lager.
Trichterlose Sprechapparate

in großer Auswahl eingetroffen .

Karlsruher Aufnahme » :
Grenadier -Kapelle, Bauern -Kapelle,
Männrr -Gesangverein , Liedertafel ,
Silcher - Quartett , Badcnia - Müller ,

find ebenfalls eingetroffen .

Johannes Schlaile,
einziges Spezialgeschäft am Platze.

Douglasstratze 24.
> 1 Telephon 2283 . — — «

Lübeck . Marzipan
Buss . Marmelade
offeriert in exquisiter Oualität
und geschmackvollster Ausstat¬
tung als Spezialität die Ab¬
teilung C des Versand -Geschäfis
OttoH . C. Voigt , Lübeck.
Preisliste gratis . Spätere Liefe¬

rungen werden vorgemerkt .
Telegr. : Nicolaihaus Lübeck .

Gelegenheitsgedichte ! Aufträge
erb . Dichter bel . Lieder . ,^--« .6.3
„Arion " , hauptpostl . Baden-Baden.

Nähmaschinen,
billig zu verkaufen . B4W10.4.4

Kaiserstraste 227 , Seitcnb ., kts .

IZM- Hausverkanf !
Kleines , zweistöckiges Wohnhaus

in Karlsruhe , Durlacherstr . 16, ist
unter sehr günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft erteilt Ernst Leser , Ludw.-
Wilhelmstraße 11 . 239763

10711a 5 .1

Billig zu verkaufen:
1 Ausziehtisch, 1 Bodenteppich 3 '»' 2
groß , 1 Diwan und 6 Stühle . 2 .2
243337 Markgrafenstr . 20, 2 . Lr .
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